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Das Bild zeigt von links nach rechts: Erna Hanser (Kassiererin),
Erna Lukasch (25 Jahre Mitglied), Wilhelm Liebner (40 Jahre Mit-
glied) und die Vorsitzenden Josef Klenovsky und Ernst Heidl. 

Bild: Walter Ingrisch.

Mit der einstigen Heimat verbunden
Jahreshauptversammlung der Sudetendeutschen Landsmann-
schaft Bellenberg

Es ist inzwischen eine kleine Gemeinschaft, die sich nach wie vor
der einstigen Heimat verbunden fühlt. Die Sudetendeutsche Lands-
mannschaft zählt heute noch 20 Mitglieder und ein Ehrenmitglied.
Die Landsmannschaft verzeichnet Mitgliederschwund, aber Angst
um das Fortbestehen bestehe derzeit nicht. Die Bellenberger Orts-
gruppe steht für Tradition und Brauchtum der Sudetendeutschen.
Bei der vergangenen Jahreshauptversammlung wurde bei den an-
stehenden Neuwahlen die Vorstandschaft wiederum bestätigt, sie
besteht aus den zwei gleichberechtigten Vorsitzenden Ernst Heidl
und Josef Klenovsky, dem Schriftführer Walter Ingrisch, der Kassie-
rerin Erna Hanser sowie den Beisitzern Anni Schairer und Alois
Kling. Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller als Vertreterin der Ge-
meinde Bellenberg bezeichnete die Landsmannschaft als kleine,
aber feine Gruppierung im Bellenberger Vereinsleben und sei auch
daher nicht wegzudenken. Brigitte Radons, die Vorsitzende der
Kreisgruppe Neu-Ulm plädierte, dass die Thematik auch vermehrt
im Geschichtsunterricht behandelt werden sollte. „Falls in ferner
Zukunft die Kreisgruppe der Sudetendeutschen in dieser Form
nicht mehr bestehen könnte, so werde es Gruppierungen in ande-
rer Form geben, damit unsere Geschichte nicht in Vergessenheit
gerät“, so Radons weiter. Die Versammlung bildete auch einen
würdigen Rahmen für die Ehrung langjähriger Mitglieder der Sude-
tendeutschen: Rita Köhler, Rosa Windirsch und Walter Ingrisch
wurden für 10 Jahre, Erna Lukasch für 25 Jahre und Ehrenmitglied
Wilhelm Liebner für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit ausgezeichnet.Glückwünsche 

der Rot-Kreuz-Seniorengruppe
Am 3. April feierte Waltraud Leibl ihren 65. Geburtstag. Hermann
Lippold und Anita Kolbeck überbrachten Glückwünsche der Rot-
Kreuz-Seniorengruppe und ein kleines Geschenk. Im Bild von links:
Hermann Lippold, Waltraud Leibl, Anita Kolbeck. 

Bild: Rot-Kreuz-Seniorengruppe.

Pfarrfest 
am 9. Juni 2013 in Bellenberg 

Ein fester Bestandteil im ökumenischen Mit-
einander in Bellenberg ist das traditionelle
Pfarrfest, das in diesem Jahr bereits zum 5.
Male in dieser Form veranstaltet wird. Es be-
ginnt mit einem Gottesdienst um 10 Uhr im
Pfarrgarten der Kath. Kirche, den Pfarrer
Hans Huber und Pfarrer Jochen Teuffel ge-
meinsam mit den Bellenberger Bürgern und

Gästen aus nah und fern feiern werden.
Anschließend sorgen wieder viele ehrenamtliche Helfer beider

Konfessionen für reichhaltiges Essen und Trinken (Frühschoppen,
Mittagstisch, Sonntagskaffee und Vesper).

Bei einem Fest sind helfende Hände immer notwendig und jeder-
zeit willkommen. Wer Zeit und Lust hat, das Team zu verstärken
kann sich melden bei: Frau Steffi Komprecht, Tel. 07306/32272 oder
Ursula Baum, Tel. 07306/32215 privat oder Tel. 07306/8255 Evang.
Pfarrbüro

Maibaumfeier 
am Dienstag, 30. April 2013
Die Gemeinde sowie die Vereine und Gemeinschaften laden die Be-
völkerung zur traditionellen Maibaumfeier am Dienstag, 30. April
2013, 18 Uhr, nördlich der Turn- und Festhalle ein. Musik, Gesang
und Tanz um den Maibaum stehen auf dem Programm. Für Speis
und Trank sorgen der Athletiksportverein, die Freiwillige Feuer-
wehr, der Katholische Frauenbund und das Rote Kreuz. Bei schlech-
tem Wetter findet die Maibaumfeier in der Turn- und Festhalle
statt.
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Motorgeräte im Garten – 
Wann darf ich was?

Für die Gartensaison weist die Gemeinde auf die Geräte- und
Maschinenlärmschutzverordnung auf Bundesebene hin. Die
erlassenen Betriebsregelungen gelten für alle Gartenarbeiten
in allen Wohngebieten.

Im Einzelnen dürfen an Werktagen zwischen 7 Uhr und 20
Uhr betrieben werden: Heckenscheren, tragbare Motorket-
tensägen, Beton- und Mörtelmischer, Rasentrimmer, Rasen-
kantenschneider, Vertikutierer, Schredder, Zerkleinerer und
Rasenmäher. Dabei spielt es keine Rolle, ob der Rasenmäher
lärmarm ist und mit Verbrennungs- oder Elektromotor betrie-
ben wird.

Bei folgenden Geräten und Maschinen spielt es eine Rolle,
ob sie ein EU-Umweltzeichen (Betrieb an Werktagen zwi-
schen 7 Uhr und 20 Uhr) oder kein EU-Umweltzeichen haben
(dann Betrieb an Werktagen nur von 9 Uhr bis 13 Uhr und von
15 Uhr bis 17 Uhr): Freischneider, verbrennungsbetriebene
Grastrimmer, Graskantenschneider, Laubbläser und Laub-
sammler.

Wertungsspiel der Musikgesell-
schaft und der Jugendkapelle BAB
Jugendkapelle beim Jugendfestival in Vöhringen

Seit Anfang April bereiten sich die 45 Musikerinnen und Musiker
mit Dirigent Andreas Schlegel in akribischer Probenarbeit auf das
34. Wertungsspiel im Musikbezirk 8 des Allgäu-Schwäbischen Mu-
sikbundes vor. Dieses findet anlässlich des 160jährigen Jubiläums
der Musikgesellschaft Illereichen-Altenstadt am 4. und 5. Mai in der
Schulturnhalle in Altenstadt statt. 
Die Bellenberger Musikanten werden sich am Samstag, 04. Mai um
15.35 Uhr, in der Mittelstufe dem Wertungsgericht stellen. In einer
sogenannten „Offenen Wertung“ werden die Punkte direkt nach
dem Pflicht- und Selbstwahlstück durch Hochhalten von Punkteta-
feln durch die Wertungsrichter vergeben. Somit erfahren die Ak-
teure noch auf der Bühne die jeweilig erreichte Punktzahl in den
Zehn zu bewertenden Rubriken. Dieses System verspricht für die
Musiker als auch für das Publikum allergrößte Spannung.
Am Sonntag, 5. Mai um 13.30 Uhr, stellen sich dann die Nach-
wuchskräfte der Musikgesellschaft, die Jugendkapelle BAB (Bellen-
berg-Au-Betlinshausen) mit ihrem Dirigent Christoph Erb, den Wer-
tungsrichtern in der Unterstufe. 
Alle Musikerinnen und Musiker, ob Jung ob Alt, fiebern diesem Er-
eignis entgegen. Sie freuen sich, wenn sie durch einen großen
„Fanblock“ Unterstützung erhalten würden. Daher sind alle
Freunde der Musikgesellschaft Bellenberg und der Jugendkapelle
BAB eingeladen, bei freiem Eintritt an dieser Veranstaltung als
Zuhörer teilzunehmen.
Zusätzlich lädt die Jugendkapelle BAB am Samstag, 4. Mai, 18 Uhr,
ins Wolfgang-Eychmüller-Haus nach Vöhringen zum Jugendfestival
ein. Hier wird die Jugendkapelle der Bläserschule Vöhringen und
die Jugendkapelle BAB ein gemeinsames Konzert zum Besten ge-
ben. Neben konzertanten Bläserklängen wird es auch rockige, pop-
pige Stücke und einiges Andere zu hören geben. Lassen Sie sich
überraschen und kommen Sie ins Wolfgang-Eychmüller-Haus. Im
Anschluss daran findet ein Karaoke-Abend statt.

Vereinsmeisterschaft 2013 
bei den „Pfeil“ Schützen
Trefferansage nach jedem abgegebenen Schuss, dazu unter Zeit-
vorgabe (90 sec./Schuss) in einem insgesamt 10 Schuss-Programm;
das sind die Reglementbestimmungen eines Finalschiessens, de-
nen sich die qualifizierten Teilnehmer der Luftgewehr- und Luftpis-
tolenschützen bei der diesjährigen Vereinsmeisterschaft wieder
stellen mussten. Nach einem 40-Schuss-Vorkampf trafen sich die
Protagonisten, um ihre Vereinsmeister 2013 unter diesen Vorgaben
zu ermitteln.

Mit der Luftpistole konnte sich Wilhelm Hiller ab dem 7. Schuss,
mit 95,2 Gesamtringen von seinem nächsten Verfolger absetzen
und errang den 1. Platz. Der bis zum 6. Schuss führende Udo
Worschech kam mit 92,9 Ringen auf Platz 2. Stefan Bathray er-
reichte mit 92,4 Ringen den 3.Platz. Auf den nachfolgenden Plätzen
folgten Oliver Henn, Wolfgang Zeiler, Rudolf Lehnhardt und Ros-
witha Kern.

Unter schwacher Beteiligung litt die Begegnung der Luftge-
wehrschützen, bei der Siegmar Linder mit 97,8 Ringen Platz 1 be-
legte. Nachdem Sigmar Linder gemäß Sportordnung zum Schiessen
in der Schlinge berechtigt ist, sorgte dies für eine leichte Verzer-
rung des Wettbewerbs, bei dem Matthias Schuberth, der Sieger des
vergangenen Jahres, mit 97,0 Ringen als zweiter auf das Siegerpo-
dest durfte. Auf den 3. Platz folgte Herbert Schuberth mit 92,9 Rin-
gen vor Werner Holl.

Die Finalteilnehmer Luftpistole, auf dem Bild von links: Wett-
kampfleiter Werner Holl, Wilhelm Hiller, Wolfgang Zeiler, Oliver
Henn, Roswitha Kern, Udo Worschech, Stefan Bathray und Rudolf
Lehnhardt.

Die Finalteilnehmer Luftgewehr: Werner Holl, Matthias Schu-
berth, Herbert Schubert, Wettkampfleiter Peter Jackwerth und
Siegmar Linder (von links nach rechs). 

Bilder: Schützenverein „Pfeil“.

Jugendkapelle BAB unter der Leitung von Dirigent Christoph Erb
bei den Probearbeiten für das Jugendfestival und das Wertungs-
spiel. Bild: Musikgesellschaft.
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Die silberne Ehrennadel wurde überreicht durch Vorstand Alois
Alt (rechts im Bild) an Hans und Antonie Claus, Hubert Schwehr,
Roland Leinfelder, Herbert Riedmüller, Heike Rinker, Rainer Eck,
dahinter Philipp Draxler und Rudi Brack (von links nach rechts). 
Bild: Tennisverein.

Zu Beginn der diesjährigen Mitgliederversammlung des Tennisver-
eins Bellenberg begrüßte Vorstand Alois Alt neben den erfreulich
zahlreich erschienenen Mitgliedern besonders den in Vertretung
der verhinderten Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller anwesenden
2. Bürgermeister Kurt Bucher. In seinem Bericht hob Alois Alt her-
vor, dass sich der Verein im finanziellen und sportlichen Bereich
sehr gut weiterentwickelt habe. Die Mitgliederzahl ist nach einem
„Tiefstand“ im Jahr 2010 (221) bis zum Jahr 31.12.2012 wieder auf
253 angewachsen (205 aktive und 48 passive Mitglieder). Die vor ei-
nigen Jahren wieder eingeführte Schnuppermitgliedschaft hat sich
gut bewährt und wird deshalb auch im Jahr 2013 angeboten, um in-
teressierten Tennisfreunden das Vereinsleben und den Tennissport
näher zu bringen. Der Anteil der Jugendlichen beläuft sich auf 64
und damit auf über 30 Prozent der aktiven Spieler. 47 davon (78 %)
nehmen regelmäßig am Tennistraining teil. Dieses lässt sich der
Verein einiges kosten und auch die Eltern beteiligen sich finanziell
daran. Wesentlichen Anteil an der hohen Erfolgsquote bei den Ju-
gendlichen haben das gute Trainerteam und die rührigen Sport-
warte. In diesem Jahr startet auch ein Pilotprojekt „Kindergarten-
Tennis“, um bereits den Kleinsten den Tennissport bekannt zu ma-
chen. Das im vergangenen Jahr zum zweiten Mal durchgeführte
dreitägige Tenniscamp kam bei den Kindern und Jugendlichen wie-
der gut an.

Finanziell wurde ein positives Jahresergebnis 2012 erzielt. Der
Tennisverein ist nunmehr praktisch schuldenfrei. Die Tennisanlage
befindet sich in sehr gutem Zustand, wofür Alois Alt insbesondere
dem techn. Leiter Gerd Reitz, dem Platzwart Rudi Brack und der
Herren 55-Mannschaft mit deren rührigen Spielern Klaus Bürzle
und Gustl Mair dankte.

Großer Dank gilt auch den Sponsoren, die mit ihren Zuwendungen
den Verein kräftig unterstützen. Die Firmen sind auf Werbetafeln
an den Spielfeldzäunen, im Vereinskasten und auf der Homepage
vertreten.

Im Jahr 2013 ist die Erweiterung der Garage bei den oberen Plät-
zen geplant, die mit Eigenleistungen und Zuschüssen gestemmt
werden soll. Weitere Instandhaltungs- und Renovierungsarbeiten
der mittlerweile 35 Jahre alten Tennisanlage sind notwendig.
Großen Dank richtete Alois Alt an alle Helfer, die das ganze Jahr
über und bei sportlichen Veranstaltungen mitarbeiten und sich für
den Verein einsetzen. Die Homepage des Tennisvereins „www.tv-
bellenberg.de“ wird sehr gut in Anspruch genommen und von
Eckehard Potrykus stets aktuell gepflegt.

In der Vorschau auf 2013 wies Alt auf die geplante Saisoneröff-
nung am 20. April hin, die mit einem Mixed-Turnier beginnt und zu
der alle interessierten Bellenberger Bürgerinnen und Bürger einge-
laden sind, sich bei einem kostenlosen Weißwurst-Frühschoppen
ein Bild vom Tennisverein zu machen. Vom 19. bis 21. Juli finden
fast schon traditionell wieder die Kreisjugendmeisterschaften statt.
Vom 2. bis 4. August wird das Tenniscamp für die Kinder und Ju-
gendlichen veranstaltet und am 31. August schlagen die Aktiven
zum Leistungsklassen-Turnier auf. Alois Alt dankte allen Mitglie-
dern im Vereinsausschuss, den Mannschaften sowie der Gemeinde
und der Raiffeisenbank für ihre Unterstützung, ohne die die zahlrei-
chen Veranstaltungen nicht möglich wären.

Sportwart Eckehard Potrykus und Jugendwartin Beate Schwa-
chula gaben einen Rückblick auf die sportlichen Erfolge der Aktiven

und Jugendlichen im Jahr 2012. Es waren fünf aktive und sechs Ju-
gendmannschaften im Einsatz, die mit durchwegs guten Platzie-
rungen entweder ihre Klassen halten oder sogar  -wie die 2. Da-
menmannschaft-  aufsteigen konnten. Für 2013 werden sogar sechs
aktive und sieben Jugendmannschaften gemeldet. Neben den wie-
der hervorragend besuchten Kreisjugendmeisterschaften fand zum
zweiten Mal das Leistungsklassen-Turnier der Aktiven statt, deren
Teilnehmer sogar bis aus Eching und Langenargen kamen.

In ihrem Kassenbericht konnte Rita Köhler von bestens geordne-
ten Finanzen berichten. Rücklagen für Instandhaltung und Reno-
vierung sind vorhanden. Die Kassenprüfer Klaus Bürzle und Gustl
Mair bescheinigten der Kassiererin dann auch eine vorbildliche
Kassenführung ohne jeden Fehl und Tadel. Die Entlastung dafür er-
folgte einstimmig.

In seinem Grußwort betonte 2. Bürgermeister Kurt Bucher, der vor
25 Jahre selbst den Vereinsvorsitz innehatte, wie schwierig es in
der heutigen Zeit für die Vereine ist, die Kinder und Jugendlichen
für den Sport zu begeistern. Umso größer fiel sein Lob für die her-
vorragende Jugendarbeit des Tennisvereins aus. Der Verein könne
auch stolz darauf sein, dass alle Trainer Eigengewächse seien. Sein
Dank galt der Vorstandschaft und er betonte, dass die Gemeinde
stolz auf diesen Verein sei. Neu eingeführt wurde auf einstimmigen
Beschluss der Versammlung eine Ehrenmitgliedschaft, die bei einer
bestimmten Punktzahl künftig verliehen wird.

Abschließend gab es noch die Ehrungen für die trainingsbesten
Jugendlichen Annika Reeder, Franziska Schuberth, Julia Böck, Jo-
nas Görmiller, Max Ebhard, Nicklas Mader und Manuel Füßl. Die
Vereinsehrennadel in Silber erhielten Josef Aubele, Rudolf Brack,
Antonie Claus, Hans Claus, Philipp Draxler, Rainer Eck, Daniel
Gresz, Dorothea Höfer, Otto Höfer, Roland Hörmann, Dr. Ingo Hoff-
mann, Susanne Hoffmann, Bianca Koch, Roland Leinfelder, Ingrid
Menasch, Otto Pfister, Georgine Prestele, Herbert Riedmüller, Heike
Rinker, Hubert Schwehr und Theresia Schwehr.

1. Vorstand Alois Alt schloss die Versammlung mit dem Hinweis
auf die anstehende Frühjahrsüberholung der Plätze und wünschte
allen eine erfolgreiche und gesellige Freiluftsaison.

Gut besuchte Tennisversammlung

Die trainingsfleißigste weibliche Jugend von links nach rechts:
Annika Rehder, Franziska Schuberth mit Icke Potrykus. 

Bild: Tennisverein.

Die trainingsfleißigste männliche Jugend von links nach rechts:
Niklas Mader, Manuel Füßl, Max Ebhard mit Icke Potrykus. 

Bild: Tennisverein.
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Hundetütenspender erleichtern
die Hundekotentsorgung und
sorgen für eine saubere Umwelt

In letzter Zeit häufen sich wieder die Beschwerden von Mit-
bürgern über Hundekot vor ihrer Tür, auf dem Gehweg oder
in öffentlichen Grünflächen. Dabei ist es doch eigentlich so
einfach. Die Gemeinde Bellenberg stellt für die Beseitigung
von Hundekot kostenlos Entsorgungstüten bereit! Diese kön-
nen entweder kostenlos im Rathaus oder aus einem der zahl-
reichen Hundetütenspender, die im ganzen Gemeindegeiet
aufgestellt sind, erworben werden.

Landwirte bemängeln, dass Hundebesitzer zwar teilweise
die Hundetüten benutzen, aber nicht in die Abfallbehälter
entsorgen. Die Tüten landen dann in Wiesen und Feldern, wo
sie definitiv nicht hingehören!

Bitte halten Sie als verantwortungsbewusster Hundehalter
Straßen, Gehwege, öffentliche Grünanlagen, Wiesen und Fel-
der von Hundekot frei. Machen Sie von unserem kostenlosen
Angebot Gebrauch und benutzen Sie die Hundetüten und die
Abfallbehälter!

Zeigen Sie auch als Nichthundehalter Zivilcourage und bit-
ten die Hundehalter im Bekannten- und Freundeskreis um
Benutzung der Hundekotbeutel. Sprechen Sie Hundebesitzer
an, die sich nicht an die Spielregeln halten.

Im Interesse einer sauberen Gemeinde Bellenberg.

Das „Schwarz-Weiß-Ballett“ bei ihrer Showeinlage.

Starkbierfest Bellenberg
Die Musikgesellschaft Bellenberg hatte wieder zu ihrem traditio-
nellen Starkbierfest in die weiß-blau geschmückte Turn- und Fest-
halle eingeladen. Bereits kurz nach Saalöffnung hatten die zünftig
bayerisch gewandeten Gäste aus Nah und Fern alle vorhandenen
Sitzplätze belegt. Auch einen ganzen Bus Gäste vom Spielmanns-
zug Bellenberg Lippe, die eigens für das Starkbierfest angereist wa-
ren, durfte Vorsitzender Tobias Schiller herzlich begrüßen. Nach
dem traditionellen Einmarsch der Musikanten, stellte Bürgermeis-
terin Simone Vogt-Keller erstmals ihre Qualitäten im Bierfassanste-
chen unter Beweis.

Die Musikerinnen und Musiker um Dirigent Andreas Schlegel hat-
ten sich für dieses Jahr wieder einige neue Showeinlagen einfallen
lassen. Unter anderem schuhplattelten, sägten und hackten die
Holzhacker-Bub n bis die Späne flogen. Auch das „Schwarz-Weiß-
Ballett“ ließ es sich nicht nehmen, zur „Vogelwiese“ eine kleine
Einlage darzubieten. Zur Überraschung aller, marschierte auf ein-
mal der Spielmannszug aus Bellenberg/Lippe ein und gab ein paar
Stücke zum Besten. Florian Kaiser vom Spielmannszug Bellen-
berg/Lippe übergab als Gastgeschenk ein Gruppenbild, das beim
letzten Besuch der Musikgesellschaft Bellenberg in
Bellenberg/Lippe entstanden war. Sie hatten das Bild rahmen las-
sen und es anlässlich der 30jährigen Freundschaft mit der Musik-
gesellschaft überreicht. 

Beim Publikumsspiel mussten die Festgäste sich dieses Jahr im
Wettsägen messen. Der schnellste an der Säge war in 7,4 Sekunden
Tobias Schreivogel, gefolgt von Andreas Boric und Alexander Blum.
Kurzerhand wurde noch ein Zusatzpreis für die Frauen bereitge-
stellt. Waltraud Wiker war mit 13,82 Sekunden die schnellste Frau
an der Säge.

Nach mehreren, immer wieder vom Publikum geforderten Zuga-
ben von Jung und Alt, ging ein stimmungsgeladener, friedlicher,
mit Spaß und guter Laune garnierter Abend zu Ende. Die Musikge-
sellschaft möchte sich an dieser Stelle bei allen Helfern, der Ge-
meinde, den Hausmeistern der Turn- und Festhalle und dem Servi-
ceteam der Bürgerstuben bedanken, die wesentlich mit zum Erfolg
des Starkbierfestes beigetragen haben.

Die Gewinner des Publikumsspiels von links nach rechts: Vorsit-
zender Tobias Schiller, Tobias Schreivogel (1. Preis), Alexander
Blum (3. Platz), Waltraud Wiker (1. Platz Damen), Andreas Boric
(2. Platz) und Dirigent Andreas Schlegel.

Dirigent Andreas Schlegel, Friederike Ellermeier, Florian Kaiser
und Vorsitzender Tobias Schiller bei der Übergabe des Gastge-
schenkes (links nach rechts). 

Die Musikgesellschaft Bellenberg beim letzten Stück des
Abends. Bilder: Musikgesellschaft.

.
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Einen Air-Hockey-Tisch 

für den Kindertreff!

Endlich ist der größte Wunsch der Kinder vom Kindertreff Bellen-
berg in Erfüllung gegangen. Der langersehnte Air-Hockey-Tisch ist
da. Der Kindertreff errang Anfang September den dritten Platz bei
einem Wettbewerb und gewann dabei 500 Euro. Den Restbetrag
spendierte die Gemeinde Bellenberg dazu, sodass sich der Kinder-
treff endlich einen Airhockey-Tisch leisten konnte. Der ganz Kin-
dertreff bedankt sich ganz herzlich bei der Gemeinde, welche den
Wunsch vom eigenen Air-Hockey-Tisch hat wahr werden lassen. 

Kolleg der Schulbrüder Illertissen

Neuanmeldungen am Kolleg der Schulbrüder für das Schuljahr
2013/2014 für die Aufnahme in die 5. Jahrgangsstufe des Gymnasi-
ums des Schulwerks der Diözese Augsburg werden in der Zeit vom
02.05. bis 08.05.2013 im Sekretariat entgegengenommen. Es wer-
den Schülerinnen und Schüler aus der 4. und 5. Klasse der Grund-
und Mittelschule aufgenommen. Auch die Anmeldung von Schüle-
rinnen und Schülern in höhere Jahrgangsstufen kann in dieser Zeit
erfolgen.

Das Kolleg bietet die beiden Ausbildungsrichtungen des Sprachli-
chen Gymnasiums und des Naturwissenschaftlich-technologischen
Gymnasiums. Für beide Gymnasialzweige ist Englisch erste
Fremdsprache. Im Gegensatz zum Naturwissenschaftlich-technolo-
gischen Gymnasium, in dem es bei zwei Fremdsprachen (ab der 6.
Klasse wahlweise Latein oder Französisch) bleibt, wird im Sprach-
lichen Gymnasium ab der 6. Klasse Latein und ab der 8. Klasse
Französisch unterrichtet. Dafür werden im Sprachlichen Gymna-
sium die naturwissenschaftlich-technologischen Fächer weniger
stark betont (keine Informatik).

Das Kolleg der Schulbrüder bietet neben großzügigen Räumlich-
keiten auch eine Vielzahl von Fachräumen mit moderner, techni-
scher Ausstattung. Im Wahlunterricht und dem Profilbereich steht
ein reichhaltiges Angebot zur Auswahl. Die schuleigene Mensa
bietet für die Mittagsverpflegung eine breite Palette an Speisen.
Zusammen mit dem Park vor der Schule (dem Kollegscampus) fin-
den die Schüler bei uns einen schulischen Lebensraum, der eine an-
genehme Atmosphäre für den Schulbetrieb ermöglicht. Kostenfrei-
heit des Schulweges gemäß den staatlichen Richtlinien ist von allen
Orten aus gewährleistet.

Anmeldezeit ist vom Donnerstag, 02.05.2013, bis zum Mittwoch,
08.05.2013, 

montags bis freitags von 9 Uhr bis 12.30 Uhr und 14 Uhr bis 17 Uhr
im Sekretariat des Gymnasiums, Eingang Hauptportal, Dietenhei-
mer Straße 70. Als Unterlagen für die Anmeldung sind folgende Pa-
piere vorzulegen:

Übertrittszeugnis mit Schullaufbahnempfehlung im Original (Bay-
ern); Grundschulempfehlung und ggf. Halbjahresinformation (Ba-
den-Württemberg); Geburtsurkunde bzw. Stammbuch (nur zur Vor-
lage bei der Anmeldung); Personalbogen (beim Klassenleiter oder
im Sekretariat der abgebenden Schule erhältlich); ggf. Sorgerechts-
nachweis. Die Aufnahme erfolgt, wenn im Übertrittszeugnis die
Eignung für das Gymnasium ausgesprochen wurde. Andernfalls
muss diese durch einen Probeunterricht nachgewiesen werden, der
von Dienstag, 14.05.2013, bis Donnerstag, 16.05.2013, stattfinden
wird. 

Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme
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Abfuhr und Abholung 

der Abfall- und Wertstoffe

Hausmüll: Abfuhr jeden Donnerstag in jeder geraden Woche. Sperr-
müll: Selbstanlieferung beim Müllkraftwerk in Weißenhorn: 4 EUR
bis 40 Kilogramm (Fahrzeuge bis 7,5 t), 10 EUR bis 100 Kilogramm
(Fahrzeuge über 7,5 t). Ansonsten gilt für Anlieferungen über den
genannten Pauschalgewichten von 40 bzw. 100 kg vom ersten Kilo-
gramm an eine Gebühr von 0,10 Euro/kg. Altpapier: Abholung am
Samstag, 18. Mai 2013. Öffnungszeiten des Wertstoffhofes an der
Tiefenbacher Straße: Mittwoch von 14 Uhr bis 18 Uhr, Freitag von
14 Uhr bis 18 Uhr, Samstag von 9 Uhr bis 14 Uhr. Öffnungszeiten des
Müllkraftwerkes in Weißenhorn: Montag bis Freitag von 7 Uhr bis
17 Uhr (durchgehend), jeden Samstag von 9 Uhr bis 12 Uhr; Asbest:
Deponie in Donaustetten für Eternit: jeden Freitag von 7 Uhr bis 12
Uhr, bis zu 0,5 cbm pauschal 42 EUR, pro angefangenem cbm 84
EUR; Bauschutt über haushaltübliche Menge: Annahmestelle der
Firma Knittel GmbH, Adalbert-Stifter-Straße 28, 89269 Vöhringen,
Telefon 96160 – 18 Euro je Tonne, 9 Euro pauschal bis 500 Kilo-
gramm.

Das Rote Kreuz und die Gemeinde bitten die Bürger das Altpapier
aufzubewahren und den Altstoffsammlungen mitzugeben. Dadurch
werden Kosten eingespart und jeder kann sicher sein, dass seine
sorgsam sortierten Altstoffe weiterhin „sauber" bleiben. Damit kön-
nen sie einer optimalen Wiederverwertung zugeführt werden. Mit
dem Erlös aus den Altstoffsammlungen finanziert das Rote Kreuz
seine sozialen und caritativen Aufgaben.

Blick von der Burg über die Stadt Pappenheim im Altmühltal.

Zu Besuch beim Tulpenfest in Pappenheim

Unter dem Motto „Tulpen in der Bahnhofstraße“ veranstaltete
die Nachbarschaftsgemeinschaft in Pappenheim die „Tulipoma-
nia“, die mit einem Tulpen-Gottesdienst in der Weidenkirche mit
dem Shanty-Chor aus Cuxhaven startete.

Neben einer Abordnung des Schützenvereins „Pfeil“ reisten die
Bellenberger Drachenbläser nach Pappenheim und unterhielten
die Besucher des Tulpenfestes. Die Pappenheimer waren von den
Darbietungen begeistert und sparten nicht mit dem Applaus.

Unser Bild zeigt Ursula Gräfin zu Pappenheim, die Schirmherrin
des Tulpenfestes in Pappenheim und „Bruder Resignatius“, der
durch das Programm führte.

Ursula Gräfin zu Pappenheim freute sich über die Glückwünsche
zum 87. Geburtstag, die die Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller
beim Tulpenfest im Namen der Gemeinde Bellenberg über-
brachte. Bilder: Gemeinde.
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„Über diesen sauberen Gehweg freut sich sicher auch der Bau-
hof“, bemerkten drei Schülerinnen, die mit vereinten Kräften eine
Kehrmaschine schoben. 

Aktion „Sauberes Schulviertel“ 
Warm eingepackt machten sich die Schüler der vierten Klassen kurz
vor den Osterferien daran, den Schulhof und das Areal um die
Schule herum von Winterdreck und Splitt zu befreien und gründlich
zu reinigen. Ein Schülervater stellte für diese Aktion zwölf nagel-
neue Kehrmaschinen der Firma Haaga Kehrsysteme GmbH aus
Kirchheim/Teck zur Verfügung. Als Geschäftsführer dieser Firma
gab er den Kindern eine kurze Einführung in die Handhabung der
Kehrgeräte und stand den Kindern bei ihrem Vorhaben tatkräftig
zur Seite. Obendrein unterstützte er die Aktion durch eine großzü-
gige Spende für die Klassenkasse. 

Mit Feuereifer gingen die Schüler an diesem winterlich kalten
Frühlingstag an die Arbeit, suchten mit den ebenfalls zur Verfü-
gung gestellten Abfallzwickern alle Grünanlagen nach achtlos ent-
sorgtem Müll ab und förderten wirklich unglaubliche Fundstücke
zu Tage. Von Plastikverpackungen und Glasflaschen, über Kabel-
teile bis zu Dachziegeln war alles Mögliche an Unrat unter den Bü-
schen zu finden. Aber auch der Einsatz der Kehrmaschinen forderte
von den neun- bis zehnjährigen Schülern volle Körperkraft. Immer
wieder leerten die Kinder ihre vollen Behälter an den Sammelstel-
len aus und zeigten sich am Ende zufrieden und stolz über die ge-
leistete Arbeit. 

IMPRESSUM:
Bellenberg Aktuell erscheint einmal monatlich. Herausgeber: PANSCH VERLAGS GMBH,
89287 Bellenberg, Grieshofweg 7, Tel. (0 73 06) 96 80-0. Postfach 37. Druckauflage:
2200 Exemplare. Z. Zt. ist Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom 1.1.2001 gültig. Verantwortlich
für den redaktionellen Teil: Simone Vogt-Keller, 1. Bürgermeisterin (»Bellenberg Aktuell«
ist kein Amtsblatt der Gemeinde im Sinne der Gemeindeordnung). Verantwortlich für
den Anzeigenteil: Pansch Verlags GmbH. Für telefonisch oder per Telefax übermittelte
Anzeigen keine Gewähr. Falls durch Eintritt höherer Gewalt, bei Streik oder Aussperrung
kein »Bellenberg Aktuell« geliefert werden kann, ist eine Entschädigung ausgeschlos-
sen. Gesamtherstellung: Pansch Verlags GmbH und Druckerei Heger, Bellenberg

Weißenhorner Straße 16
89269 Vöhringen-Illerberg
Tel. (07306) 9604-0 · Fax (07306) 5567
www.Hermann-Bloesch.de

Wir verwirklichen

Holz/Alu-Fenster von Hermann-Blösch

Ihre Fensterideen!

Kreativität und Qualität
aus dem Meisterbetrieb!
Seit 140 Jahren.

Holzfenster
Holzhaustüren
Kunststoff-Fenster
Aluhaustüren

89269 Vöhringen • Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg • Tel. 0 73 06 / 65 35

Firma Haaga Kehrsysteme, Kirchheim/Teck organisiert Aktion
„Sauberes Schulviertel“ und spendet für den Schullandheimauf-
enthalt der vierten Klassen. Bilder: Lindenschule.

Erscheinen und Redaktionsschluss von „Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bellenberg Aktuell“ erscheint am Frei-
tag, 31. Mai 2013. Abgabeschluss ist am Freitag, 17. Mai 2013.
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Rot-Kreuz-Senioren-
gruppe
Die Rot-Kreuz-Seniorengruppe
lädt am Dienstag, 14. Mai 2013,
14 Uhr, zur Muttertags- und Va-
tertagsfeier ins Rot-Kreuz-Haus
ein. Für musikalische Unterhal-
tung sorgen Lis und Pet.

Fragebogen an alle 
Senioren
Es gibt immer mehr ältere
Menschen in unserer Ge-
meinde. Auf die damit einher-
gehenden Veränderungen will
sich die Gemeinde im Rahmen
ihrer Möglichkeiten rechtzeitig
einstellen und auf die Zukunft
vorbereiten.
Wir haben daher einen Frage-
bogen entwickelt, um die Wün-
sche und Bedürfnisse, aber
auch die vorhandenen Schwie-
rigkeiten zu erfragen und den
Handlungsbedarf zu erkennen.
Der Fragebogen wird an alle
Bürgerinnen und Bürger unse-
rer Gemeinde, die 65 Jahre und
älter sind, im April versandt.
Wir bitten Sie, die Fragen zu
beantworten und damit zu hel-
fen, unsere Gemeinde auch für
ältere Menschen lebenswert zu
halten.
Die Teilnahme ist freiwillig und
erfolgt anonym. Die Angaben
werden selbstverständlich ver-
traulich behandelt.
Der ausgefüllte Fragebogen
kann im Rathaus, Memminger
Straße 7, abgegeben oder per
Post an die Gemeinde Bellen-
berg geschickt werden. Wenn
Sie es wünschen, sind die Mit-
arbeiter im Bürgerbüro beim
Ausfüllen behilflich.
Wir bedanken uns jetzt schon
ganz herzlich bei Ihnen für Ihre
Teilnahme und Unterstützung. 

Abfallgebühren 
werden fällig
Die nächste Rate der Abfallge-
bühren wird zum 1. Mai 2013
fällig. Die Gemeindeverwaltung
bittet die Bürginnen und Bürger,
die nicht am Einzugsverfahren
teilnehmen, die Abfallgebühren
rechtzeitig an die Gemeinde zu
überweisen.
Neue Abfallbehältermarken
werden nicht ausgegeben, die
alten behalten ihre Gültigkeit. In
diesem Zusammenhang bittet
die Gemeindeverwaltung, die
Abfallbehältermarken gut sicht-
bar auf dem Deckel der Abfall-
behälter aufzubringen. Dies ist
vor allem bei einem Tausch der
Abfallbehälter wichtig. Wenn
die gültige Abfallbehältermarke
auf dem Abfallbehälter fehlt,
führt dies dazu, dass der Abfall-
behälter nicht geleert wird. Die
Höhe der Müllabfuhr seit 1. Mai
2010: 60 l – 102,-- Euro/Jahr; 80
l – 120,-- Euro/Jahr; 120 l – 162,-
- Euro/Jahr; 240 l – 288,--
Euro/Jahr. Es werden keine
neuen Müllbescheide ausgege-
ben.

Vöhringen, Reiherstraße 14A im Untergeschoss der Tierarztpraxis Klingbeil
und Bellenberg, Ulmer Straße 1, Telefon 0 73 06 / 91 97 00 oder 0177 / 5 12 87 43 w
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eLäufst Du noch?

...oder fährst Du schon.

Ihre Fahrschule
in BELLENBERG!

Gültig vom 01.05. bis 15.05.2013.  Abgabe in  haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. 
Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. 1) Ehemaliger Verkaufspreis. 

Da geht’s mir gleich viel besser !

henle@apotheke-bellenberg.de · www.apotheke-bellenberg.de

BRUNNEN-APOTHEKE
89287 Bellenberg
Telefon 07306 96100

ST. MICHAEL-APOTHEKE
89269 Vöhringen
Telefon 07306 5570 

Guten Tag
Sympathie-Punkt

Nur ein Gutschein und Artikel pro Person. 
Gültig vom 01.05. bis 15.05.2013

Ihre PLZ
 Sie erhalten mit diesem Coupon  
einen Rabatt von 

 10%
auf ein Produkt Ihrer Wahl aus dem  
 Selbstbedienungs sortiment! 
   Ausgenommen sind Aktionsangebote.

Guten Tag
Aktuelle  
Angebote  
bis 15. Mai 
2013

Antistax® Venencreme*

100 g

statt € 16,30 1)

Freundschaftspreis

€ 11,98
Wir beraten Sie gerne

Femibion®  
Schwangerschaft 2

2 x 60 Tabletten/Kapseln  
im Kombipack

statt € 54,99 1)

Freundschaftspreis

€ 49,98
Wir beraten Sie gerne

www.pr-electronic.de      info@pr-electronic.de

pr - electronic
◆ EDV-Systeme inklusive Zubehör
◆ EDV-Service, Fernwartung per Internet
◆ Datenrettung, Datenwiederherstellung, Virenbeseitigung
◆ Internetzugänge über Fernsehkabel bzw. DSL
◆ Elektronikentwicklung und -konstruktion
◆ CNC-Frässervice

Peter Röder
Altes Wasserwerk 33
89287 Bellenberg
Tel. 07306/32632

Natürlich bekommen Sie alle unsere Produkte 
auch direkt bei uns im Laden!

Wir haben Montag bis Freitag
von 9 bis 18 Uhr geöff net

Oder bestellen Sie 
bequem online unter:

www.hobbybaecker.de

Backen wie 
die Profi s!

Hobbybäcker-Direkt
Inh. Anja Tischer
Am Mühlholz 6
89287 Bellenberg
Tel. 07306 - 925 90 17

Besuchen Sie uns!

Achtung: 
Jetzt kostenlos unseren 

neuen Katalog abholen



Wir beten den Rosenkranz 
vom 1.- 15.5.2013 für unsere Familien,   vom 16.- 31.5.2013 für soziale Gerechtigkeit 

Mittwoch 01.05. Maria, Schutzfrau von Bayern 
 09:30 Heilige Messe mit Maiandacht  

Xaver Rapp,   Josef Bauer  
Walburga und Alois Schädle 

  Johann und Anton Drexler  

Donnerstag 02.05. Hl. Athanasius 
 15:00 Krankenkommunion  

Freitag 03.05. Hl. Phillipus u. hl. Jakobus 
 9:00 Heilige Messe in der alten Kirche  

Adalbert Braig (1.Bruderschaftsmesse)  

Samstag 04.05. Hl. Florian und die hl. Märtyrer von Lorch 
 18:00 Rosenkranz für Adalbert Braig, Frieda Schnatterer, Maria Heinrich, 

Andreas Schnürer,  
 18:30 Vorabendmesse  

Hedwig und Max Milenz  
Elisabeth Peter und Marianne Kolland  
Verstorbene Edel - Rendle  
Helene und Heinrich Stepberger  

Sonntag 05.05. 6. SONNTAG DER OSTERZEIT 
 - Kollekte f.d. Pfarrei - 
 9:00 Rosenkranz  
 9:30 Cantamus - Pfarrgottesdienst  

Elisabeth Rapp  
Erich Kögel und Siegfried Böse  
Johann und Cäcilia Würfel  
Hertha und Rudolf Hoffmann  
Martin und Maria Remmele  

 10:15 Männerfrühschoppen im Pfarrsaal  
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Mittwoch 15.05.  
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Heilige Messe  

Verstorbene Mang - Rampp  
Verstorbene Hackermeier - Oettle  
Max und Sara Schweigart und Angehörige  
Familie Bertele - Löffler und Michl  
Kreszenz und Nikolaus Müller  

Donnerstag 16.05. Hl. Johannes Nepomuk 
 13:30 Hl. Messe mit den Senioren  

Samstag 18.05. Hl. Johannes I. 
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Vorabendmesse  

Otto Betz  
Familie Schöniger  
Johanna Heinrich  
Georg und Helmut Kiechle  
Josef Zanker und Angehörige  
Moritz Ott  

Sonntag 19.05. PFINGSTEN - HOCHFEST DES HEILIGEN GEISTES 
 - Kollekte f. Renovabis - 
 9:00 Rosenkranz  
 9:30 Pfarrgottesdienst  

Josef und Erich Unglert und Verwandschaft  
Familie Tasler - Sturm  
Familie Almus - Pflüger, Theresia Müller  
Anna und Josef Grams  

Montag 20.05. PFINGSTMONTAG 
 - Kollekte f.d. Pfarrei - 
 9:00 Rosenkranz  
 9:30 Heilige Messe  

Verstorbene Zeiler - Aßfalg  
Joachim Eckerle  
Alois und Maria Zuliani und Söhne  

Gottesdienstordnung der Katholischen Pfarrgemeinde Bellenberg
vom 01.05.2013 bis 31.05.2013

Mittwoch 08.05.  
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Heilige Messe  

Verstorbene Kast - Heuter  
nach Meinung (A) 

  Scholastika und Max Schiller  

Donnerstag 09.05. CHRISTI HIMMELFAHRT 
 10:30 Heilige Messe bei der Bergkapelle (bei Regen in der alten Kirche)  

Maria und Erwin Rottbauer 
  Adalbert Braig  

Samstag 11.05.  
 13:30 Trauung: Marina Weiser und Florian Abt 
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Vorabendmesse  

Verstorbene Pfluger - Neubauer - Betz  
Walburga Ehm  
Klaus Baur  
Verstorbene Lettner  
Barbara und Paul Horn und Jürgen Bögel  
Rosa und Ernst Barwig, Antonie und Christian Urmann  

Sonntag 12.05. 7. SONNTAG DER OSTERZEIT 
 - Kollekte f.d. Pfarrei - 
 9:00 Rosenkranz  
 9:30 Pfarrgottesdienst  

Lidwina und Karl Harder mit Eltern und Geschwister  
Familie Greiß  
Johann Müller  
Johann Fischer und Christl Lang und Angehörige  
Karl und Barbara Kast 

 18:00 Feierliche Maiandacht  

Dienstag 14.05.  
 19:00 Maiandacht des Frauenbundes in der alten Kirche 
 

Donnerstag 23.05.  
 15:00 Maiandacht der Senioren in der Bergkapelle  

Freitag 24.05.  
 9:00 Heilige Messe in der alten Kirche  

Mathilde Schneider 

Samstag 25.05. Hl. Beda, hl. Gregor VII., hl. Maria Magdalena 
 8:45 Männerwallfahrt nach Unterliezheim  
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Vorabendmesse  

Karl Schödlbauer und Angehörige 
Familie Priesnitz - Bohne 
Walter Modick und Familie, Theresia und Otto Riehle 
Anton und Maria Eck 

Sonntag 26.05. HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT 
 - Kollekte f.d. Pfarrei - 
 10:00 Rosenkranz  
 10:30 Kleinkindergottesdienst im Pfarrsaal  
 10:30 Folklore - Pfarrgottesdienst - Motorrad- und Fahrzeugsegnung 

Alois und Hermine Bergmann 
Aloisia Kraska 
Hans Prem, Erwin Jäckle, Gerda Albrecht 

 18:00 Feierliche Maiandacht 
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weitere Termine der Evangelischen 
Kirchengemeinde Vöhringen-Bellenberg-Illerberg 

 
Im Evang. Gemeindehaus in Vöhringen 
 
Gemeindeabend Dienstag, 07.05.13 19.30 Uhr 
   Dienstag, 04.06.13 19.30 Uhr 
 
Seniorenkreis  Donnerstag, 02.05.13 14.30 Uhr 
   Donnerstag, 06.06.13 14.30 Uhr 
 
3D Gesprächsabend Dienstag, 21.05.13 19.30 Uhr 

 
 
 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro  Vöhringen 
Montag bis Donnerstag  9:00  -  12:00 Uhr 
Freitag geschlossen 
Tel. 07306/8255  Fax: 07306/923580 
pfarramt.voehringen@elkb.de 
www.evang.-kirche-voehringen.de 

 
Gottesdienstordnung der  

Evangelischen Kirchengemeinde  
Vöhringen  Bellenberg  Illerberg 

 
 

Monatsspruch für Mai aus Sprüche 31,8 
 

 
 

 
 
Sonntag, 05.05. Rogate 
   1. Konfirmationsgottesdienst 
09.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
11.00 Uhr  Wegweiser-Gottesdienst 
   Ev. Gemeindehaus Vöhringen 
 
Donnerstag, 09.05. Christi Himmelfahrt 
   Predigtgottesdienst  
09.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche 
 
Sonntag, 12.05.13 Exaudi 
   2. Konfirmationsgottesdienst 
09.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
10.30 Uhr  Predigtgottesdienst 
   Ev. Gemeindehaus Bellenberg 
    
Pfingstsonntag, 20.05. 
   Abendmahlsgottesdienst 
09.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
 
Pfingstmontag, 21.05 
   Abendmahlsgottesdienst 
09.30 Uhr  Ev. Gemeindehaus Bellenberg 
11.00 Uhr  kath. Kirche Illerberg 
 
Sonntag, 26.05. Trinitais 
   Predigtgottesdienst 
09.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
 
Sonntag, 02.06. 1 Sonntag nach Trinitatis 

Gottesdienst zum Cityfest 
09.30 Uhr  Stadtcenter Vöhringen 
11.00 Uhr  Wegweiser-Gottesdienst 
   Ev. Gemeindehaus Vöhringen 
 
Sonntag, 09.06. 2. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst 
   Martin-Luther-Kirche 
   Ökumenischer Gottesdienst 
   zum Pfarrfest 
10.00 Uhr  kath. Pfarrgarten Bellenberg 
 
 

 

Termine Pfarrgemeinde Bellenberg vom 1.5.2013  30.5.2013 
 
Männerwerk: 
Samstag, 25.05.2013                       Männerwallfahrt nach Unterliezheim 
   8.45 Abfahrt Kirche Bellenberg 
    Anmeldungen Pfarrbüro, Tel. 6380 
 
Frauenbund: 
Dienstag, 14.05.2013 18.00 Uhr Wanderung mit Singen und Beten 
    (entfällt bei Regen!) 
   19.00 Uhr Maiandacht in der alten Kirche 
    anschließend Einkehren 
Donnerstag, 30.05.2013   5.45 Uhr Fronleichnamsteppiche legen 
     
 
Seniorenkreis: 
montags   14.00 Uhr Seniorengymnastik 
 

Dienstag, 16.05.2013 14.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrsaal  
     Frau Studer 
 

Mittwoch, 22.05.2013 15.00 Uhr Singkreis  
 
 
Das Pfarrbüro ist  in den Schulferien geschlossen und am 8.5.2013  
Öffnungszeiten Pfarrbüro Bellenberg:   Tel. 6380   
Mittwochs                      9.00  11.00 Uhr und  14.00  16.00 Uhr 
Donnerstags      9.00  11.00 Uhr und  14.00  16.00 Uhr 
 
Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten: 
Montag   15.30  16.30 Uhr 
Mittwoch   17.30  19.00 Uhr 
Donnerstag                               8.30  10.00 Uhr 
Samstag   15.00  16.00 Uhr 
 

 
Mädchengruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Block, Tel. 308 669    
Donnerstag    16.30  19.00 Uhr 
 
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004 
Mittwoch     10.00  12.00 Uhr 
Freitag    10.00  12.00 Uhr 

Donnerstag 30.05. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - 
Fronleichnam 

 - Kollekte f.d. Pfarrei - 
 8:30 Heiliges Amt - anschließend Prozession  
  Verstorbene Angehörige 

 
Das Bücherei-Team lädt herzlich ein  
 
                                        und freut sich über interessierte Leser 
 
 
           am Samstag, den 11. Mai 2013  von 15.00  17.00 Uhr  
 
 
werden in der Bücherei Bellenberg  
 
wieder neu angeschaffte Bücher 
 
vorgestellt, und das erste Mal 
  
zur Ausleihe angeboten.  
 
 

                                                  
                                                
. 
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KiSS-Kinder auf dem Hasenhügel! Bild: Athletiksportverein.

Ostereiersuche 
in der KiSS Bellenberg
Noch vor den Osterferien fand in der KiSS Bellenberg eine große
Ostereier-Suche statt. Da uns das Wetter leider einen Strich durch
die Rechnung machte, musste die Suche in die ASV-Halle verlegt
werden. Zu Beginn wurde dem Osterhasen geholfen, an verschie-
denen Stationen die Eier für andere Kinder vorzubereiten. Die Eier
mussten transportiert, gefärbt und getrocknet werden. Nach geta-
ner Arbeit durften die Kinder nun endlich das vom Osterhasen ver-
steckte Nest suchen. Allerdings machte dieser es den Kindern nicht
einfach. Die KiSS-Kinder mussten zuerst verschiedene Hinweise
finden, die sie dann zum Nest führten. Dazu waren die Kleinsten zu-
sammen mit den größeren KiSS-Kindern in der ganzen ASV-Halle
unterwegs. Sie lösten Zusatzaufgaben und Rätsel mit Bravour und
fanden letztendlich mit strahlenden Gesichtern das lang gesuchte
Osternest. Weitere Informationen über die Ziele, Merkmale und den
Ablauf der KiSS finden Sie auf der Homepage der KiSS Bellenberg
unter www.kiss-bellenberg.de.

Musikschule Dreiklang, 
Vöhringen – Bellenberg - Illertissen
„Tag der offenen Tür“ mit Konzert und Info-Nachmittag 
am Sonntag 05. Mai 2013

Nachdem die Musikschule Dreiklang im letzten Jahr das 25-Jährige
Jubiläum mit einem großen Festakt und mehreren Konzerten feier-
lich beging, haben sich die „Dreiklänge“ auch für dieses Jahr wie-
der etwas Besonderes einfallen lassen.

Statt des regulären Jahreskonzertes im Kulturzentrum Wolfgang-
Eychmüller-Haus, möchte sich die Musikschule diesmal in den
neuen Räumlichkeiten im Cardijn-Haus Vöhringen präsentieren.

Am Sonntag 5. Mai öffnen sich daher die Türen und die Musik-
schule lädt ein zu einem bunten Nachmittag, der um 14.30 Uhr mit
einem Kinderkonzert für Klein und Groß beginnt.

„Elfric auf den Spuren der Musik“- Schüler und Lehrer der Musik-
schule nehmen Sie mit auf eine musikalische Reise um die Welt
(Eintritt frei). Als Gäste sind außerdem eine „wilde Bläserklasse“
aus Illertissen, ein paar „lustige Musikanten“ aus dem Illertal und
ein Kobold eingeladen, aber mehr wird nicht verraten ….

Anschließend ab ca. 16 Uhr bewirtet der Elternbeirat mit Kaffee,
kalten Getränken und Muffins und es besteht die Möglichkeit, sich
in lockerer Atmosphäre umfassend über das Angebot und alle De-
tails rund um das Thema Musikschule zu informieren.

In den verschiedenen Räumen werden die einzelnen Fächer,
Kurse und Instrumente präsentiert und wer möchte, kann zu-
schauen, fragen, ausprobieren und natürlich die Lehrer der Musik-
schule persönlich kennen lernen.

Im Sekretariat erhalten Sie Informationen zur Anmeldung für das
neue Schuljahr, die Gebühren, Leihinstrumente etc. und können
sich für Schnupperstunden anmelden.

Auch die Stadtbücherei Vöhringen, die sich ebenfalls im Cardijn-
Haus befindet, ist mit von der Partie und richtet eine gemütliche Le-
seecke zum Schmökern ein.

opdenhoff gmbh
gablonzer weg 9
bellenberg
0 73 06 / 52 73
www.opdenhoff-heizung.de

für schöne Bäder und warme Heizungen

- komplettbäder
- heizungssanierung
- solarnutzung
- kundendienst

So viel Spaß macht das Musizieren bei der
Musikschule Dreiklang. Bild: Musikschule.
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Vortrag: „Atemlos? Der richtige 
Umgang mit Asthmasprays!“
Beim Einatmen von Arzneistoffen können viele Fehler gemacht
werden. Inhalationsgeräte sind, so unkompliziert sie auch ausse-
hen, Hightech-Produkte, deren sachgerechte Anwendung nicht
einfach ist. Erschwerend kommt noch die Vielfalt der unterschiedli-
chen Geräte dazu. Wussten Sie, dass Dosieraerosole, deren Arznei-
stoff in der Regel flüssig enthalten ist, komplett anders inhaliert
werden müssen als Inhalationsgeräte, die den Arzneistoff  als Pul-
ver enthalten? Wussten Sie, dass 79 % der erwachsenen Patienten
mit Asthma und COPD nicht korrekt inhalieren? Selbst erfahrene
„Sprüher“ sind vor falscher Anwendung  nicht gefeit. Gerade bei
Langzeitanwendung schleichen sich oft unbemerkt Fehler ein.
Der Vortrag verschafft Ihnen einen Überblick über gängige Inhalati-
onsgeräte, deren richtige Anwendung und wichtige Informationen
rund ums „Sprühen“. Termin : Dienstag, 07.05.2013, 19 Uhr, Veran-
staltungsort: Foyer der Lindenschule Bellenberg, Referentin: Apo-
thekerin Frau Monika Brunner, Dauer ca. 1 ½ Stunden.

Musikgesellschaft unterwegs
Möchten Sie die Musikgesellschaft live erleben, dann besuchen Sie
uns doch an einen unserer zahlreichen Auftritte während der Som-
mersaison. Alle Veranstaltungen, die im Freien stattfinden, sind mit
einem Stern * gekennzeichnet. Wenn Sie sich nicht sicher sind, ob
ein Auftritt wegen der schlechten Witterung stattfindet, dann kön-
nen Sie dies auf unserer Homepage (www.musikgesellschaft-bel-
lenberg.de) erfahren. Schauen Sie einfach ca. eine Stunde vor Spiel-
beginn rein. Es wird dann bekannt gegeben, wenn ein Auftritt ab-
gesagt werden muss.
Die Termine im Überblick:
Samstag, 04. Mai, Wertungsspiel in Altenstadt, Schulturnhalle Al-
tenstadt, 15.35 Uhr;
Sonntag, 19. Mai, Wahl zur Miss ASM, Festzelt zum Bezirksmusik-
fest in Altenstadt, 18 Uhr;
Montag, 20. Mai, Gesamtchor und Umzug zum Bezirksmusikfest in
Altenstadt, 13.30 Uhr*;
Sonntag, 26. Mai, Paradekonzert Ulm, Rathausplatz Ulm, 11 Uhr*;
Freitag, 07. Juni, Serenade zum Illermusikfestival mit dem Folklore-
Chor, Pausenhof der Lindenschule Bellenberg, bei schlechtem Wet-
ter in der Turn- und Festhalle, 20 Uhr;
Samstag, 08. Juni, Dirndl und Lederhosen Party, Biberach bei Rog-
genburg, 20 Uhr;
Samstag, 29. Juni, Sportparkfest Sommerfest, Sportpark Vöhringen,
19.30 Uhr*;
Sonntag, 14. Juli, Stadtfest Vöhringen, Festplatz neben der Kirche
in Vöhringen, 10 Uhr;
Samstag, 05. Oktober, Weinfest Ingstetten, 20 Uhr.  
Die Musikgesellschaft freut sich über Ihren zahlreichen Besuch.

Vereinsausflug des 
Obst- und Gartenbauvereins
Der diesjährige Vereinsausflug findet am 29. Juni 2013 statt. Die
Fahrt geht diesmal zum Pfänder, dem Berg am Bodensee. Dort kann
unter anderem auch die Adlerwarte und der Alpenwildpark be-
sucht werden. Am Nachmittag wird die Brennerei Prinz besichtigt.
Auf der Heimfahrt ist eine Einkehr im Landgasthof Kramer in Kirch-
berg/Iller vorgesehen. Der Preis für die Fahrt inkl. aller Eintritte be-
trägt 27 EUR. Anmeldungen bitte bei Elisabeth Botzenhart, Königs-
berger Str. 14, Bellenberg, Telefon 33287.

Häschen backen in der Schule
Die Klassen 2a und 2b durften zur Einstimmung auf die Osterferien
Häschen backen. Einige Mamas bereiteten den Teig vor, andere
halfen in der Klasse beim Backen. Ganz herzlichen Dank dafür!

Die Schulkinder fieberten der Backstunde schon ganz unruhig ent-
gegen und waren froh, als es endlich losging. Die Teigportionen
wurden verteilt und das Formen der Köperteile begann. An-
schließend wurden die Teighasen mit Mandelstiften, Rosinen und
Nüssen liebevoll verziert. Jetzt noch das Eigelb darüber und ab in
das warme Ofenrohr! Im ganzen Schulhaus verbreitete sich ein
Duft, der bei den kleinen Bäckerinnen und Bäckern gleich Hunger-
gefühle aufkommen ließ. Endlich durften die Häschen, die nun um
einiges größer waren als vorher, aus dem Ofen. Voller Neugierde
und Spannung suchte jeder sein Häschen. Nun wurden sie sorgfäl-
tig verpackt und voller Stolz nach Hause getragen. Dieser Schultag
wird den Kindern in guter Erinnerung bleiben.

Die Klasse 2 a bestaunt ihre Häschen. Bilder: Lindenschule.

...keine Lust mehr
auf Gartenarbeit?

Lebenssituationen ändern sich – Immobilien nicht.
Schlüssel rum und weg – wäre das nicht schön?
Aber Ihr großes Haus bindet Ihre Zeit und Kraft –  
also verkaufen?
Schon lange denken Sie darüber nach, wissen aber  
nicht, wie Sie den ersten Schritt tun sollen.
Dann sprechen Sie mit uns. Wir zeigen Ihnen im Zuge einer 
unverbindlichen Beratung, was Sie tun können. 

Nutzen Sie unsere Erfahrung. Wir sind für Sie da.

Volksbank Immobilien
Ulm I Biberach I Ravensburg GmbH
Olgaplatz 1, 89073 Ulm
info@immo-voba.de, www.immo-voba.de

Passt Ihr Haus noch gut zu Ihnen?

Ihr Immobilien-Spezialist

...im Winter
Schnee schippen?

...der Weg nach oben
zu beschwerlich?

Michael Motaln
0731 183 - 42 00
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ASV freut sich über steigende Mitgliederzahlen
Mitgliederversammlung des ASV Bellenberg
Der Athletiksportverein Bellenberg konnte entgegen dem Trend in
anderen Vereinen seine Mitgliederzahl wiederum steigern. Das
sagte der Vorsitzende Wolfgang Schrapp bei der gut besuchten Mit-
gliederversammlung in der ASV-Halle. Dem Verein gehören 848
Mitglieder an, davon sind 201 Kinder, 50 Jugendliche und 597 Er-
wachsene. Ständig versucht der Verein, das Sportangebot für die
Mitglieder und Bürgerinnen und Bürger zu erweitern. Für die Zu-
kunft sieht sich der ASV gut aufgestellt. Durch die ständige Fort-
und Weiterbildung der Übungsleiter (vier Übungsleiter sind gerade
in Ausbildung) hat der Verein ein solides und fachliches Funda-
ment. „Wer sich durch den ASV angesprochen fühlt und mitgestal-
ten möchte, wer sich in seiner Freizeit ehrenamtlich engagieren
möchte, der ist bei uns jederzeit herzlich willkommen“ – so der Vor-
sitzende.

Zur Erweiterung des Sportangebots speziell für Kinder wurde in
Kooperation mit dem TSV Weißenhorn die „Kindersportschule Bel-
lenberg (KISS)“ gegründet. Die KISS soll der bei Kindern immer häu-
figer auftretenden Bewegungsarmut entgegenwirken. Zur Ver-
sammlung waren der KISS-Leiter Ralf Bader sowie die Übungsleite-
rin Lisa Mack anwesend. Ein Tipp: „Für Kinder und Enkel gibt es
kein besseres Geburtstagsgeschenk als eine Mitgliedschaft in der
KISS“.

Trotz dieser erfreulichen Entwicklung gibt es auch Probleme: Die
Skiabteilung konnte noch keine Abteilungsleitung finden; die Rin-
gerabteilung ist noch nicht in ruhigeren Fahrwassern angekommen
und der Seniorentreff musste leider aufgegeben werden. Marga
und Rudi Cermak sowie Anni und Eugen Schairer konnten keine
Nachfolger für ihre umfangreiche Arbeit und die vielen Aktivitäten
finden. Wolfgang Schrapp bedauerte, dass es dieses Angebot für äl-
tere ASV-Mitglieder jetzt nicht mehr gibt und überreichte einen
Blumenstrauß.

Schriftführer Hubert Keilwerth berichtete von sieben Ausschuss-
sitzungen und zwei Besprechungen mit sämtlichen Übungsleiterin-
nen und Übungsleitern. Weiter erinnerte er an das Bellenberger
Dorffest und die Gewerbeschau. Der ASV stellte sein Sportangebot
vor und bot mit einigen Gruppen Vorführungen im Rahmenpro-
gramm. In Zusammenarbeit mit einer Fachfirma und der Feuerwehr
Bellenberg wurde für die ASV-Halle ein neuer Flucht- und Ret-
tungsplan erstellt. Im Rahmen dieser Maßnahme installierte der
Verein zusätzliche Feuermelder. Bei der Mitgliederversammlung
zeigten die Mädchen und Jungen der Turnabteilung einen Einblick
in ihre Übungsstunden.

Das Jahr 2012 aus der Sicht der einzelnen Abteilungen:

Badminton – Marcus Haase berichtete, dass inzwischen ca. 20 Ju-
gendliche und 10 Erwachsene Badminton spielen. Bei den Jugend-
lichen wurde ein interner Ranglistenwettkampf ausgespielt. Alle
waren mit großem Eifer und sehr viel Spaß dabei. Die Erwachsenen
nahmen erfolgreich am Jedermann-Turnier in Wullenstetten teil.

Breitensport – Carmen Barabeisch stellte die Abteilung mit den
meisten Gruppen vor. Der Begriff Breitensport, auch Freizeitsport
genannt, bezeichnet sportliche Aktivitäten, die hauptsächlich der
körperlichen Fitness, dem Ausgleich von Bewegungsmangel sowie
dem Spaß am Sport dienen. Jeder regelmäßig betriebene Freizeit-
sport hat viele positive Auswirkungen. Sport fördert die Gesundheit,
hält fit und stärkt das allgemeine Wohlbefinden. Sportbegeisterte
Frauen mit Kondition kommen bei Aerobic, Fresh Mix, Rebound,
Step-Aerobic und Fitnessgymnastik auf ihre Kosten. Frauen mittle-
ren Alters bieten die Gruppen Fit und Aktiv und Frauengymnastik
ein Programm zur allgemeinen Verbesserung der Muskelkraft an.
Die Herren des Vereins können sich bei Männergymnastik, Männer-
sport und Hobby-Volleyball aktiv verausgaben. Altersangepasste
Übungen für Gelenke, Rücken und Muskeln sind Schwerpunkte
beim Seniorenturnen für Frauen und Männer. Bei der Gruppe „50
Plus“ dient das Sportprogramm zur Stärkung und Erhaltung der im
fortgeschrittenen Alter wichtigen körperlichen und geistigen Fähig-
keiten. Bei allen 16 Gruppen wird die Geselligkeit groß geschrieben.
Zahlreiche Unternehmungen, wie Ausflüge, Besichtigungen oder
Radtouren ergänzen das wöchentliche Trainingsprogramm. Auch
das gemütliche Einkehren kommt nicht zu kurz.

Ringen und Kampfsport - Sieglinde Burba berichtete über wenig
Erfreuliches aus der Ringerabteilung. Wegen personeller Probleme
konnte keine eigene Mannschaft gestellt werden. Die Bildung einer
Kampfgemeinschaft mit der KG Fachsenfeld/Dewangen stellte sich
im Nachhinein als Fehler dar. Da auch hier keine Ringer mehr zur
Verfügung standen, wurde die Mannschaft vier Kämpfe vor Schluss
zurückgezogen. In der neuen Saison startet nun eine Kampfge-
meinschaft Unterelchingen/Bellenberg. Sehr erfreulich war, dass
am ersten gemeinsamen Training 18 Ringer aus beiden Vereinen

teilnahmen.

In der Gruppe Taekwondo sieht es dagegen sehr erfreulich aus. Die
Gruppe hat ca. 20 Sportler. Im Oktober nahmen Marcus und Chri-
stoph Baur an den offenen Bayerischen Meisterschaften im Taek-
wondo-Mehrkampf in Vilsbiburg teil und belegten einen hervorra-
genden 2. Platz.

Tischtennis - Über eine sehr gut verlaufene Saison freute sich Ab-
teilungsleiter Hubert Keilwerth. Die I. Mannschaft konnte mit ei-
nem 3. Tabellenplatz in der Kreisliga sehr zufrieden sein. Die II.
Mannschaft sicherte sich in der Kreisklasse A mit Platz 5 einen mitt-
leren Tabellenrang. Die III. Mannschaft belegte in der Kreisklasse C
einen 7. Platz. Den Erdinger-Cup der Tischtennisabteilung gewan-
nen Walter Ihle und Otto Eck. Erfreulicherweise startet auch eine
Jugendmannschaft für den Verein. Neben den vier aktiven Mann-
schaften nehmen auch Hobbyspieler fleißig am Training teil. Der
Ausflug der Tischtennisspieler führte heuer nach Kulmbach.

Turnen – Die Abteilung „Turnen“ wird immer mehr ein größerer
und festerer Bestandteil im Verein. Sehr gut werden das „Mutter-
Kind-Turnen“ und das Kinderturnen unter Beatrix Barabeisch an-
genommen. Vielseitige sportliche Betätigung bietet die Gruppe
„Bewegung macht Spaß“ für Mädchen ab 10 Jahren unter Stefanie
Schrapp. In der „Bubenturngruppe“ von Oliver Unger ist der Zulauf
sehr groß. 20 Jungs sind wöchentlich in der Turnstunde dabei. Die
Jungs der Fördergruppe Geräteturnen waren sowohl beim Gaukin-
derturnfest als auch beim Pokalwettkampf in Vöhringen aktiv. Die
Mädchen der Fördergruppe Geräteturnen waren beim Vor- und
Rückkampf des Bayernpokals sowie ebenfalls beim Gaukinderturn-
fest vertreten. Abteilungsleiter Daniel Maucher lud die Mitglieder
und Sportinteressierten der Gemeinde zum Bayernpokal Rück-
kampf im Oktober in die ASV-Halle ein.

Volleyball – Die Damen der Volleyballabteilung bilden mit den
Spielerinnen des SC Vöhringen eine Spielgemeinschaft. Schon vor
dem letzten Heimspieltag konnte man den Meistertitel und den
Aufstieg in die A-Klasse feiern. Während der Saison haben sie kein
einziges Spiel und keinen einzigen Satz verloren! Die Mixed-Mann-
schaft belegte in der bereits abgeschlossenen Saison einen Platz in
der Tabellenmitte. Neben verschiedenen Beachvolleyball-Turnie-
ren, Pokal- und Freundschaftsspielen wurde ein gemeinsames Wo-
chenende in der Nähe von Freiburg verbracht. 12 Mannschaften mit
über 100 Volleyballspielern nahmen am Dreikönigsturnier in Bellen-
berg teil.

Wandern – „Es hat sich herumgesprochen, das sich die Wanderab-
teilung im ASV steigender Beliebtheit erfreut“ so Wanderwart Ru-
dolf Cermak. Bei den sehr sorgsam geplanten und vorbereiteten
Wanderungen waren 30 und mehr Wanderer keine Seltenheit. Seit
ihrer Gründung im Jahr 1990 konnte die Abteilung eine Gesamt-
wanderleistung von 6.753 km mit 6.793 Teilnehmern aufweisen.
Unter dem Motto „Bellenberg wandert und walkt“ bot der ASV zum
wiederholten Male eine Wanderveranstaltung an. Neu in Bellen-
berg ist der Feldkreuze-Wanderweg. Höhepunkt des Wanderjahres
war die Wanderwoche im Schwäbisch-Fränkischen Wald. Die mo-
natlichen Wanderungen führten in das Allgäu, die Schwäbische Alb
oder an den Bodensee, aber auch in die nähere Umgebung.

Seniorentreff – Mit etwas Wehmut verlas Rudolf Cermak den letz-
ten Bericht des Seniorentreffs. Auch im Jahr 2012 hat das Team mit
einigen Veranstaltungen versucht, älteren ASV Mitgliedern etwas
Abwechslung und Freude zu bringen. Leider konnten für Marga
und Rudolf Cermak sowie Anni und Eugen Schairer keine Nachfol-
ger gefunden werden. So waren zwei Busausflüge nach Vorarlberg
und Schloss Lichtenstein, ein Vortrag „Betrügereien an Senioren“,
eine kleine Faschingsfeier und eine Adventsfeier leider die letzten
Veranstaltungen des Seniorentreffs.

Die Grüße der Gemeinde übermittelte Bürgermeisterin Simone
Vogt-Keller. Sie hob hervor, dass die Mitglieder beim ASV vielfältig
Wettkampf-, Breiten-, Freizeit- und Gesundheitssport betreiben
können. Das Angebot des ASV „Bewegung“ fördere maßgeblich
die Gesundheit der Bürger. Ganz wichtig sei für sie auch der Kin-
der- und Jugendbereich.

Verlegung der Hausmüllabfuhr

Die Müllabfuhr wird aufgrund des Maifeiertages von Donnerstag,
2. Mai 2013, auf Freitag, 3. Mai 2013, verschoben. Alle Termine für
das ganze Jahr finden Sie unter www.gemeinde-bellenberg.de.
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Die Volleyballdamen der Spiel-
gemeinschaft des ASV Bellenberg
und SC Vöhringen steigen auf!
Schon vor dem Beginn des letzten Heimspieltages der Spielgemein-
schaft der Bellenberger und Vöhringer Volleyballerinnen am
24.03.2013 stand fest: Dem Aufstieg in die A-Klasse des Württem-
bergischen Volleyball-Landesverbandes steht nichts mehr im
Wege. Die Damen rund um Trainer Uwe Keller hatten ihre Pflicht in
den vergangenen Spielen der Saison bereits erfüllt und den Auf-
stieg vorzeitig gesichert. Die Kür folgte bei den zwei letzten Heim-
spielen gegen den TSV Blaustein und TSV Langenau. Die Volley-
ballerinnen aus Bellenberg und Vöhringen hatten sich zum Ziel ge-
setzt, die Saison 2012/2013 ohne Niederlage und ohne Satzverlust
abzuschließen und damit unter Beweis zu stellen, dass sie den un-
angefochtenen Platz an der Tabellenspitze zu Recht verdient ha-
ben. Die zahlreichen Zuschauer, die zum letzten Spieltag der Da-
men in die ASV-Halle nach Bellenberg angereist sind, wurden dabei
nicht enttäuscht. Die Sportlerinnen setzten sich mit starken Auf-
schlägen und Angriffen und sauberen Annahmen eindeutig gegen
die beiden angereisten Auswärtsmannschaften durch. Der Sieg
war in beiden Spielen zu keiner Zeit gefährdet und auch das ge-
setzte Ziel, keinen Satz verloren zu geben, wurde – im wahrsten
Sinne des Wortes – spielend erreicht. Pünktlich zum letzten Punkt
der Saison knallten die Sektkorken und die Volleyballerinnen konn-
ten sich ausgelassen über eine makellose Saison und den Aufstieg
in die A-Klasse freuen.
Die Spielgemeinschaft des ASV Bellenberg und SC Vöhringen blickt
voller Zuversicht in die Zukunft und ist sicher, sich auch in der A-
Klasse gut schlagen zu können. Die Mannschaft freut sich dabei im-
mer über Neuzugänge. Wer also Lust hat, mit Spaß, netten Mann-
schaftskolleginnen und dem nötigen Ehrgeiz aktiv Volleyball zu
spielen, ist herzlich zum Training der Damen eingeladen. Die Kon-
taktdaten finden Interessierte auf der Homepage des ASV Bellen-
berg (www.asv-bellenberg.de) unter dem Reiter „Volleyball“.

Baumschnittkurs in Bellenberg
Am 16. März 2013 führte der Obst- und Gartenbauverein Bellenberg
zusammen mit dem Verein für Gartenbau und Landespflege
Weißenhorn einen Baumschnittkurs in Bellenberg durch. Die Lei-
tung des Kurses hatte Josef Wanner aus Weißenhorn.
Nach einem zweistündigen theoretischen Teil, in dem Fragen vom
richtigen Werkzeug bis zur Düngung der Sträucher und Bäume be-
handelt wurden, ging es nach der Mittagspause ins Freie. Bei herr-
lichem Wetter machten sich die 12 Teilnehmer daran, das eben
gehörte in der Praxis auszuprobieren. In den Gärten zweier Vor-
standsmitglieder des Obst- und Gartenbauvereins wurde dann an
einem Kirschbaum, einem Pfirsich- und einem Apfelbaum geübt.
Das richtige Auswählen der zu entfernenden Äste und Triebe und
das richtige Schneiden gehörten hier ebenso dazu wie die Wundbe-
handlung. Unter fachkundiger Anleitung wurden die Bäume in
Form gebracht und ausgelichtet. Unter den Teilnehmern wurden
viele eigene Erfahrungen und Anekdoten aus dem Leben eines
Gärtners ausgetauscht.

Für langjährige Mitgliedschaft ehrte der ASV Bellenberg fol-
gende Mitglieder (von links nach rechts): Sabine Meder, Martina
Betzler, 1. Vorsitzender Wolfgang Schrapp, Helga Kast, Willi
Fried, Peter Kast, Wilhelm Barabeisch und Martha Kurz. 

Bild: Athletiksportverein.

Zahlreiche Ehrungen
Im Rahmen der diesjährigen Mitgliederversammlung dankte Vorsit-
zender Wolfgang Schrapp vielen Sportlern für langjährige Mitglied-
schaft im Verein. Für 25 jährige Mitgliedschaft wurden mit einer Ur-
kunde und der silbernen Ehrennadel geehrt: Martina Betzler, Chris-
tian Ingrisch, Helga Kast, Peter Kast, Sabine Meder, Mina Sax, Cor-
nelia Schlecker. Auf eine 40-jährige Mitgliedschaft im Verein kön-
nen zurückblicken: Franziska Bucher, Günther Gerle, Hildegard
Gerle, Gertrud Graf, Adelheid Scherer, Hildegard Schmid, Josef
Schnabl. Zu Ehrenmitgliedern wurden Wilhelm Barabeisch, Willi
Fried, Martha Kurz und der 1. Vorsitzende Wolfgang Schrapp er-
nannt. 

Die Volleyballerinnen können sich über den Abschluss einer per-
fekten Saison freuen. Bild: Athletiksportverein.
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Aus den Gemeinderatssitzung vom 21.03.2013 und 04.04.2013

Zuführung vom Verwaltungshaushalt an den 
Vermögenshaushalt

Im Verwaltungshaushalt verbleibt ein Überschuss in Höhe von
1.110.200,00 EUR, der dem Vermögenshaushalt zugeführt werden
kann. Nach der Kommunalhaushaltsverordnung muss die Mindest-
zuführung so hoch sein wie die ordentliche Tilgung (244.200,00
EUR) und soll den Gegenwert zu den Abschreibungen (61.950,00
EUR) bilden. Diese Mindestzuführung wird deutlich überschritten.
Damit ist eine freie Finanzspanne zur Finanzierung der Maßnah-
men im Vermögenshaushalt aus Mitteln des Haushaltsjahres 2013
gegeben.

2008
2009

2010
2011

2012
2013

2.066.415  
2.045.485  

1.978.402  
2.063.638  

2.195.607  
2.256.000  

Entwicklung des Einkommen- und Lohnsteueranteils
Insgesamt

Gewerbesteuerumlage

Der Umlagesatz für die Gewerbesteuerumlage beträgt 69 v. H. Aus
dem veranschlagten Gewerbesteueraufkommen in Höhe von
1.300.000,00 EUR errechnet sich eine Gewerbesteuerumlage von
280.313,00 EUR. Für das 4. Vierteljahr 2012 ist eine Nachzahlung zu
leisten. Dadurch ergibt sich ein Haushaltsansatz in Höhe von ins-
gesamt 301.000,00 EUR.

Einkommen- und Lohnsteueranteil

Der Einkommen- und Lohnsteueranteil errechnet sich aus dem ge-
schätzten Einkommensteueraufkommen für das Jahr 2013. Der Be-
teiligungsbetrag beläuft sich voraussichtlich auf 2.285.199,00 EUR.
Gegenüber dem Ergebnis des Jahres 2012 bedeutet dies eine Er-
höhung um 89.592,00 EUR. Für das 4. Vierteljahr 2012 ist eine Rück-
zahlung in Höhe von 29.481,00 EUR zu leisten. Der Haushaltsansatz
wurde auf 2.256.000,00 EUR festgesetzt.

Auswirkungen der Steuer- und Umlagekraft

Die Steuer- und Umlagekraft wirkt sich sowohl auf die Höhe der
Schlüsselzuweisungen als auch auf die zu zahlende Kreisumlage
aus. Auf Grund der zurückgegangenen Steuerkraft erhalten wir
2013 eine Schlüsselzuweisung in Höhe von 558.900,00 EUR. Die
Kreisumlage verringert sich bei einem Umlagesatz von 47,5 v. H.
von 1.528.000,00 EUR um 117.250,00 EUR auf 1.410.750,00 EUR.

Stellungnahme zur geplanten Ansiedlung eines Einkaufszen-
trums „Sedelhöfe“ in der Stadt Ulm; Abstimmung mit den Erfor-
dernissen der Raumplanung

Gegenüber des Hauptbahnhofes Ulm wird ein Einkaufszentrum mit
einer Verkaufsfläche von rund 18.000 qm geplant. Es soll ein fünf-
stöckiges Shoppingcenter mit Flächen für Wohnen, Büros, Gastro-
nomie und Verkauf sowie eine zweigeschossige Tiefgarage mit 530
Parkplätzen errichtet werden. Die Gemeinde Bellenberg wurde zur
Stellungnahme zu diesem Großprojekt aufgefordert. Ein wichtiges
Kriterium für die Entscheidung ist die Wirkung auf die Kaufkraft
und die Umverteilungswirkung des überörtlichen Einzugsgebietes.
Beide Betrachtungsweisen haben auf die Nahversorgung der Ge-
meinde und ihrer Bürgerinnen und Bürger nur eine untergeordnete
Bedeutung. Deshalb gab die Gemeinde keine Stellungnahme ab,
was als Zustimmung zu deuten ist. 

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2013

Der Haushaltsentwurf ist auf der Grundlage der bekannten Finanz-
daten und unter Berücksichtigung der im Ausblick auf den Haus-
halt 2013 geplanten Maßnahmen erstellt worden.
Der Rückgang der Steuerkraft wirkt sich im Jahr 2013 günstig auf
die Höhe der Schlüsselzuweisungen und die Kreisumlage aus.
Auch die Gewerbesteuer entwickelt sich weiter positiv.
Dadurch wird eine Zuführung zum Vermögenshaushalt in Höhe von
1.110.200,00 EUR erreicht. Aus dem Haushaltsjahr 2012 haben wir
einen Überschuss von ca. 480.000,00 EUR in das Haushaltsjahr 2013
übernommen.
Die Finanzierung der geplanten Investitionsmaßnahmen ein-
schließlich der ordentlichen Tilgung ist somit gesichert. Zudem ver-
bleibt ein Überschuss in Höhe von 546.200,00 welcher der Allge-
meinen Rücklage zugeführt wird. Diese Rücklagenzuführung ist
notwendig, um im Jahr 2014 die durch den enormen Anstieg der
Steuer- und Umlagekraft auftretenden Mindereinnahmen bei den
Schlüsselzuweisungen und Mehrausgaben bei der Kreisumlage
und den damit verbundenen Rückgang der Zuführung zum Vermö-
genshaushalt auszugleichen.
Der Verwaltungshaushalt schließt in Einnahmen und Ausgaben mit
6.982.650,00 EUR ab.
Der Vermögenshaushalt hat ein Volumen in Höhe von 1.742.100,00
EUR. 

Höhe der Steuer- und Umlagekraft

Die Steuerkraft geht von 3.216.748,00 EUR (701,12 EUR/Einwohner)
auf 2.887.580,00 EUR (627,19 EUR/Einwohner) zurück.
Die Umlagekraft errechnet sich aus der Steuerkraft + 80 % der
Schlüsselzuweisungen 2012. Die endgültige Umlagekraft geht von
3.216.748,00 EUR um 246.784,00 EUR auf 2.969.964,00 EUR zurück.

2008
2009

2010
2011

2012
2013

2.906.123  

3.194.776  
3.232.438  3.344.177  

3.216.748  

2.887.580  

637,59  

696,18  707,01  

730,65  

701,12  

627,19  

Entwicklung der Steuerkraft

Insgesamt je Einwohner

2008
2009

2010
2011

2012
2013

1.192.350  
1.416.790  

1.392.460  

801.974  

1.570.616  

1.300.000  

Entwicklung der Gewerbesteuer
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Frau Grathwohl nimmt die Spendenkartons in Empfang und be-
dankt sich bei den Kindern der Lindenschule. Bild: Lindenschule.

Kindern der Lindenschule 

helfen den Kindern in Tschernobyl

Wie auch in den vergangenen Jahren beteiligte sich die Linden-
schule an einer Spendenaktion für den Verein „Hilfe für Kinder
aus Tschernobyl“

Die Lebensumstände der Leute dort sind noch heute, 27 Jahre nach
der Explosion des Atomkraftwerkes so miserabel, dass sie unserer
Hilfe dringend bedürfen. Frau Heidi Grathwohl aus Illerberg, die im
Neu-Ulmer Raum für diesen Verein tätig ist, zeigte den Kindern an
der Bellenberger Schule anhand von Bildern die Not der betroffenen
Familien auf und löste auf diese Weise bei allen große Betroffenheit
und Spendenbereitschaft aus. So kamen innerhalb von zwei Wo-
chen an der Lindenschule einige Kartons mit Lebensmitteln, Kos-
metikartikeln und Schulsachen als Spenden zusammen. Im Namen
der Empfänger, in der Hauptsache Familien mit kranken Kindern,
alleinerziehende Mütter und alte Leute, dankte Frau Grathwohl für
die großzügige Hilfe durch die Bellenberger Schüler. 

3.470.447,95  

3.290.143,84  

3.224.901,92  

4.075.358,22  

3.689.778,67  

3.326.189,47  

3.100.069,80  

2.865.139,07  

756,58  
718,53  

707,52  

888,07  

807,03  

729,90  

675,10  

569,27  

1

je Einwohner

insgesamt

Die Mindestrücklage beträgt 58.871,-- EUR.

 
01.01.2008 01.01.2009 01.01.2010 01.01.2011 01.01.2012 01.01.2013 
59.654,26 60.128,49 62.986,00 65.013,34 65.487,00 66.457,00 

Stand der allgemeinen Rücklage (in EUR)

2008
2009

2010
2011

2012
2013

770.300  

536.044  

428.072  

321.593  

138.600  

1.110.200  

Benutzungs- und Gebührensatzung für die Inanspruchnahme der
Hausaufgabenbetreuung an der Lindenschule

Bereits in der Gemeinderatssitzung am 21.02.2013 wurde die Er-
höhung der Elternbeiträge zur Hausaufgabenbetreuung beschlos-
sen. Als Grundlage für die Benutzung und die Gebührenerhebung
erließ der Gemeinderat eine entsprechende Benutzungs- und Ge-
bührensatzung für die Inanspruchnahme der Hausaufgabenbetreu-
ung an der Lindenschule. Die Satzung ist auf der Homepage der Ge-
meinde unter www.gemeinde-bellenberg.de, Gemeindedaten/Ge-
meinderecht, hinterlegt und gilt ab dem 1.9.2013. 

Änderung der Kindergarten- und Krippensatzung

Die Kindergartengebühren erhöhen sich ab 1.9.2013 um 4 EUR mo-
natlich. In Absprache mit dem Elternbeirat bleiben die Krippenge-
bühren unverändert. Das Materialgeld wird von bisher 5 EUR pro
Kindergartenkind auf 6 EUR monatlich angehoben. Der Gemeinde-
rat erließ die entsprechende Änderungssatzung, die auf der Home-
page der Gemeinde unter www.gemeinde-bellenberg.de, Rathaus
und Politik/Gemeinderecht, veröffentlicht ist. 

Einfriedung des Spielplatzes „Vöhringer Straße“

Der Gemeinderat entschied, an einem kleinen Teil des Spielplatzes
„Vöhringer Straße“ die Hainbuchenhecke zu entfernen und ersatz-
weise eine Smaragd-Thujahecke zu pflanzen.

Musikschule Dreiklang

Haushaltsrechnung 2012
Die Musikschule Dreiklang hat ihre Haushaltsrechnung 2012 abge-
schlossen und zur Prüfung vorgelegt. Durch die Erhöhung des Fest-
betrages je Schüler ab 2012 auf 460 EUR pro Jahr und den Mehrein-
nahmen aus Unterrichtsgebühren und weniger Ausgaben bei den
Personalkosten wurde ein positives Ergebnis erzielt. Im Vermö-
genshaushalt wurden in Bellenberg keine Anschaffungen getätigt.
Deshalb stimmte der Gemeinderat der Haushaltsrechnung 2012 mit
einem Kostenanteil der Gemeinde von 61.829,56 EUR im Verwal-
tungshaushalt und 1.775,93 EUR im allgemeinen Vermögenshaus-
halt zu. 

Entgeltordnung

Der Gemeinderat stimmte der vorgelegten Entgeltordnung ab
1.9.2013 unter der Voraussetzung zu, dass die Ensemblegebühr bei-
behalten wird, keine Ermäßigung für Rentner eintritt und die Posi-
tion des Kinderchores gestrichen wird.

übersicht über die Zuführung vom Verwaltungshaushalt
zum Vermögenshaushalt

Großer Andrang beim Blutspenden

Beim letzten Blutspendetermin in Bellenberg war ein überraschend großer
Andrang. 116 spendenwillige Bürger aus Bellenberg und Umgebung waren
bereit, ihr Blut zu spenden. Fünf Teilnehmer wurden aus medizinischen
Gründen von den untersuchenden Ärzten nicht zu gelassen. Erfreulich waren
die 10 Erstspender. Besondere Ehrung erfuhren drei Teilnehmer, die zum
dritten Mal antraten. Für zehnmaliges Spenden wurden Tobias Schiller und
Daniel Väth, für 25 Mal Uwe Stiller (alle aus Bellenberg) und Markus Hupfer
(Illertissen) und für 50 Mal Michael Hammerschmidt (Senden), geehrt. 

Lesen macht Spaß!
Besuchen Sie doch mal die Bücherei!
Die Bücherei im Obergeschoss im Haus des Kindes „Guter Hirte“
bietet: Romane (Krimi, Historie, Schicksal…), Biografien, Sach-
bücher aus allen Bereichen (für Kinder und Erwachsene), Reisefüh-
rer, Zeitschriften, CDs, CD-ROMs, Kassetten, Bilderbücher, Erst-
lese- und Kinderbücher, Jugendromane und vieles mehr.
Öffnungszeiten: Montag, 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Mittwoch, 17.30
Uhr bis 19 Uhr, Donnerstag, 8.30 Uhr bis 10 Uhr, Samstag, 15 Uhr bis
16 Uhr.
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Besuchen Sie
uns doch mal 
auf unserer
Homepage

gemeinde-bellenberg.de

Frühjahrsdiät für die Heizung
„Wann kann ich die Heizung endlich ausschalten?“ Viele Haus- und
Wohnungsbesitzer sind aktuell so unschlüssig wie das Aprilwetter.
Nachts ist es noch kalt, tagsüber bereits warm. Anstatt komplett
durchzuheizen, können Sie Ihre Heizanlage in der Übergangszeit
jahreszeitlich angepasst arbeiten lassen. Ihre Regionale Ener-
gieagentur Ulm berät Sie dazu gerne.

Solarthermie übernimmt in der Übergangszeit

Vor allem eine Solaranlage – egal ob zur Brauchwassererwärmung
oder an die Heizung gekoppelt – reduziert die Laufzeit Ihrer Haupt-
heizung ganz erheblich und bietet damit ein nicht zu unterschät-
zendes Potenzial, Energie einzusparen. Bereits fünf bis sechs Quad-
ratmeter Kollektorfläche auf dem Dach reichen aus, um einen Vier-
Personen-Haushalt von Mai bis September vollständig und in den
kälteren Monaten zumindest teilweise mit Warmwasser zu versor-
gen. Gut geplante Anlagen erreichen übers Jahr gesehen eine
Deckung von etwa 60 Prozent. Doch auch größer dimensionierte
Anlagen sind durchaus sinnvoll. Solarthermie ist in der Lage, in der
Übergangszeit sowie an sonnigen Wintertagen die Heizung zu un-
terstützen. Empfehlenswert ist eine Kollektorfläche von mindes-
tens zwölf Quadratmetern.

Heizkurve abspecken

Einen beträchtlichen Spar-Etat schlagen Sie außerdem heraus,
wenn Sie die Vorlauftemperatur Ihrer Heizungsanlage senken. Das
ist einfacher, als Sie denken und lässt sich manuell an der Regelung
einstellen. Die Vorlauftemperatur der Heizungsanlage hängt von
der Außentemperatur ab. Bei zehn Grad Celsius Außentemperatur
etwa benötigt das Heizwasser eine geringere Temperatur als bei
strengem Frost, um die Räume auf die gleiche Temperatur aufzu-
wärmen. Im Frühjahr können Sie die Vorlauftemperatur problemlos
reduzieren. Schauen Sie einmal in das Handbuch Ihrer Anlage oder
fragen Sie Ihren Heizungsfachmann. So können Sie sich an die pas-
sende Einstellung herantasten – es lohnt sich.

Kontakt: Regionale Energieagentur Ulm, Olgastraße 95, 89073
Ulm, Tel. (0731) 173270, info@regionale-energieagentur-ulm.de,
www.regionale-energieagentur-ulm.de

Wo ist was los?

Dienstag, 30.4.
Maibaumfeier, Gemeinde und Vereine, Festplatz
Mittwoch, 1.5.
Weckruf, Drachenbläser
Donnerstag, 9.5.
Christi-Himmelfahrtsmesse, Schloßberg, Kath. Pfarrge-
meinde
Samstag, 18.5.
Altpapiersammlung, Rot-Kreuz-Bereitschaft
Sonntag, 26.5.
Motorradsegnung, Motorradclub, Kath. Pfarrkirche
Donnerstag, 30.5.
Fronleichnam, Kath. Pfarrkirche, Kath. Pfarrgemeinde
Donnerstag, 30.5.
Weißwurstfrühschoppen, Freiw. Feuerwehr, Feuerwehr-
gerätehaus
Freitag, 7.6.
Illermusikfestival-Auftaktveranstaltung, Folklorechor 
und Musikgesellschaft, Innenhof Lindenschule

Rasenlüfter steht zur Verfügung
Der Obst- und Gartenbauverein Bellenberg gibt seinen Mitgliedern
bekannt, dass der Rasenlüfter zur Verfügung steht. Anzumelden
bei Lothar Daiber, Friedlandweg 1, Tel. 5870, oder Günter Wirsing,
Friedlandweg 3, Tel. 927804.

Möchte Ihr Kind 
ein Musikinstrument erlernen?
Die Musikgesellschaft bietet unverbindlichen Infoabend an

Am Donnerstag, 16. Mai 2013, 18.30 Uhr, veranstaltet die Musikge-
sellschaft Bellenberg in ihren Proberäumen im Untergeschoss der
Turn- und Festhalle einen unverbindlichen Informationsabend für
interessierte Kinder, Jugendliche und deren Eltern. An diesem
Abend wird eine fundierte und ausgewogene Musikausbildung an
sämtlichen Instrumenten eines modernen Blasorchesters vorge-
stellt. Im Anschluss können im Beisein und unter Anleitung von ge-
prüften Musikern die Instrumente ausprobiert und getestet wer-
den. Die Musikgesellschaft Bellenberg freut sich auf Ihren Besuch.

Katholischer Seniorenkreis
Der Katholische Seniorenkreis lädt am Donnerstag, 16. Mai 2013, 14
Uhr, in den Pfarrsaal ein. Thema: „Wonnemonat Mai – Frühling“.

Landesbund für Vogelschutz 
in Bayern e. V.
Der Landesbund für Vogelschutz in Bayern e. V., Kreisgruppe Neu-
Ulm, unter dem Vorsitz von Franz Zeller, informiert über folgende
Veranstaltungen:

Vogelstimmenkonzert bei Sonnenaufgang
Exkursion zur „Stunde der Gartenvögel“ mit Hubert Ilg. Sonntag, 5.
Mai 2013, 5.30 Uhr, Parkplatz beim Busbahnhof Weißenhorn.
Der Weißenhorner Stadtpark mit seinem alten Baumbestand und
die angrenzenden Gärten bieten vielen Vogelarten Lebensraum.
Lernen Sie einige der in Gärten und Parks heimischen Vögel ken-
nen und genießen Sie das Vogelkonzert und die Morgenstimmung
bei Sonnenaufgang.

Naturjuwel Federsee
Ganztägige Exkursion mit Sebastian Rauh und Hubert Ilg. Sonntag,
26. Mai 2013, 7 Uhr, Rathaus Bellenberg.
Der Federsee ist eines der ältesten und wertvollsten Naturschutz-
gebiete Deutschlands. Ein Holzsteg mit Beobachtungs- und Aus-
sichtsplattformen führt 1,5 km weit durch meterhohes Schilf, ein
weiterer durch Moorwälder mit einer interessanten Tier- und Pflan-
zenwelt. Wasservögel und Schilfbrüter sind am Federsee sehr gut
zu beobachten.

im

89287 Bellenberg
Ulmer Straße 26
Tel. (0 73 06) 92 71 90

Memminger
Straße 8
89287
Bellenberg

Telefon
0 73 06 / 63 43
Fax 92 22 70



Verwertung (Entsorgung) von A - Z
Abkürzungen:
P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma MKW = Müllkraftwerk Weißenhorn

Was Wohin Was Wohin Was Wohin
A bdeckfolien Restmülltonne, MKW Eternitplatten s. Asbest (festgebunden) M atratzen Müllkraftwerk

Aktenordner (ohne Wertstoffhof, F ahrradreifen Restmülltonne, Handel Medikamente Apotheke, P, E
  Kunststoff u. Metall) Wertstoffinseln Farben, Lacke P, E Metalle Wertstoffhof, Schrotthand.

Aktenordner (mit Restmülltonne Fensterglas Entsorgungsfirma Möbel Wertstoffhof,
  Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung, MKW Fensterrahmen Müllkraftwerk Holzverwerter, MKW

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne   (Kunststoff, Holz) N achtspeichergeräte Rücksprache mit 

Altkleider Altkleidercontainer, Fette (Haushalt) Wertstoffhof der Gemeindeverwaltung

Altkleidersammlung Fette (Maschinen) P, E Nahrungsmittelreste Restmülltonne,

Aluminiumdosen Wertstoffhof Feuerlöscher Rückgabe an Handel Eigenkompost

Aluminiumfolie Wertstoffhof Flaschen Wertstoffhof, Nitroverdünner P, E

Arzneimittel Apotheke / P Wertstoffinseln Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Asbest (festgebunden) Bauschuttdeponie Folien (sauber) Wertstoffhof Ölkanister E, Rückgabe an Handel
  (Blumenkästen, Dachein- Donaustetten, Abfälle G artenabfälle Wertstoffhof, P apier und Pappe Wertstoffhof,
  deckungen, Fensterbänke, befeuchten u. unbedingt in Eigenkompost Wertstoffinseln

  Wasserleitungsrohre Folie luft-u.staubdicht verp. Getränkedosen Wertstoffhof, Plastikspielzeug Wertstoffhof

Asbest (schwachgebun- Bauschuttdeponie Wertstoffinseln Plastiktuben (entleert) Wertstoffhof
  den, Großmengen) Donaustetten, Fachmann! Glaswolle Entsorgungsfirma Plastiktüten Wertstoffhof

Äste Wertstoffhof, E Glühbirnen Restmülltonne Porzellan, Keramik Wertstoffhof 

Autobatterien Rückgabe an Handel, H alogenlampen Restmülltonne R asenschnitt Wertstoffhof,
Problemmüllsammlung Handys Handyshop, Rathaus Eigenkompost

B atterien Wertstoffhof, P, E Wertstoffhof Reifen Rückgabe an Handel, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E Heizöltank (Metall) Wertstoffhof, Rigipsplatten Entsorgerfirma

Bitumenabfälle (Haush.) Restmülltonne, MKW   gereinigt Schrotthandel, S ägemehl Restmülltonne,

Blumentöpfe, Plastik Wertstoffhof Holz Wertstoffhof, MKW, E Holzverwerter

  gereinigt Holzschutzmittel P, E Schmierfette P, E

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt I mprägniermittel P, E Schrott Wertstoffhof, Schrotthand.

Bodenbeläge (Teppich, Müllkraftwerk Insektenspray P, E Schuhe (paarweise) Altkleidercontainer
  PVC) J oghurtbecher Wertstoffhof Ski Restmülltonne, MKW

Brillen Restmülltonne, Optiker K abelreste Wertstoffhof, Schrotthand. Spanplatten Wertstoffhof, E

C D, DVD Rathaus, Wertstoffhof Kartonagen, Karton Wertstoffhof, Sperrmüll Müllkraftwerk

Chemikalien P, E   (zusammengelegt) Wertstoffinseln Spiegelglas Entsorgerfirma

Computer Wertstoffhof Kataloge Wertstoffhof, Spraydosen (leer) Wertstoffhof,

D achpappe (Klein- Restmülltonne, Wertstoffinseln Wertstoffinseln

  mengen) Müllkraftwerk Katzenstreu Restmülltonne Styropor, Chips (sauber) Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne Klebstoffe (nicht aus- Problemmüllsammlung, T apeten Müllkraftwerk

Dosen (Getränke, Wertstoffhof,   gehärtet) Entsorgungsfirma Tetrapack Wertstoffhof
  Lebensmittel) Wertstoffinseln Klebstoffe (ausgehärtet) Restmülltonne Tonerkartuschen Wertstoffhof

Drahtglas Entsorgungsfirma Knopfzellen Wertstoffhof, P, Handel Türen Wertstoffhof nach Rück-

Druckerpatronen Wertstoffhof Kondensatoren Problemmüllsammlung, sprache mit Gemeinde-

Druckgasflaschen Rückgabe an Handel   (PBC-haltig) Entsorgungsfirma verwaltung, MKW

  (keine Spraydosen) Kork Wertstoffhof V erbundverpackungen Wertstoffhof

E inweggeschirr Restmülltonne Kronkorken Wertstoffhof, Verpackungskunststoffe Wertstoffhof

Eisenschrott (auch Fahr- Wertstoffhof, Wertstoffinseln Videokassetten Restmülltonne
  räder, Waschmaschi- Schrotthandel L aub Wertstoffhof W achse P, Restmülltonne
  nen, Herde) Lametta P, E  (bleihaltig) Waschbecken, WC Wertstoffhof, Bauschutt

Elektrokabel Wertstoffhof, Schrotthand. Laminat mit Holz- Wertstoffhof Waschmittelkarton Wertstoffhof

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof,   beschichtung   (sauber) Wertstoffinseln

  schrott Entsorgungsfirma Laminat m. Kunstoff- Müllkraftwerk Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Energiesparlampen Wertstoffhof, P, E   beschichtung Windeln Restmülltonne, Windel-

Erdaushub Baufirma oder Rück- Leim (ausgehärtet) Restmülltonne säcke bei Gemeinde-
  (nicht verunreinigt) sprache mit Gemeinde Leuchtstoffröhren Wertstoffhof verwaltung erhältlich

Essensreste Kompost, Restmüll (roh) Lösungsmittel P, E Wurzelstöcke Altholzverwerter
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Der Neubau des eigenen Heimes erfordert auch 
eine Vielzahl von Entscheidungen in Bezug auf 
Lebensqualität, Werterhaltung und Funktionalität. 

Und einen Partner, der Ihre Träume mit persönlicher 
Beratung und großer Erfahrung realisiert.

Schön, dass es diesen Partner gibt!

NEUBAU IST PRIMA-BAU!
PRIMA-BAU: Bietet alles, was gut für Sie ist!

 Hauseigene Planung von der ersten Ideenskizze  
 bis zur schlüsselfertigen Übergabe lässt Sie nichts  
 vergessen

 Garantierte Festpreise schenken höchste  
 Finanzierungssicherheit   

 Exakte Projektplanung und straffe Bauleitung für 
 höchste Termintreue

 Auf Wunsch auch Bauabschnitte in Eigenleistung 

PRIMA-BAU GmbH 
 
Geschäftsführer

Rudolf Bader 
Dipl. Ing. (FH), Arch.

Mühlenweg 8 
89287 Bellenberg

Tel.: 0 73 06 / 92 10 11 
Fax: 0 73 06 / 92 10 12

E-Mail: info@prima-bau.de 
Web: www.prima-bau.de
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